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Dys Ministerium Bourgeois.
S Paris , 1 . Nop .

Nachdem der Depntirte Bourgeois i » Folge der

Weigerungen von Haiwtanx und Barthou die Uiunöglichkeit
erkannt halt -.' , ein Kabiuet der republikanischen Konzentration
mit Vorwiege » des radikalen Elesnents zu bilden , brachte
er den Donnerstag Nachmiltag damit zu , ein rein radikales
Ministerium zusamuieuzustelien . So gelang es ihm , gemäß
seinem Verspreche », am Abend dem Präsiden Faure seine
definitive Annahme der Ministerpräsideutschaft auznzeigeu
und ihm eine Ministerliste vorzulegen , auf welcher nur
noch das Ressort des Aenßeren unbesetzt war . Kein eip -

ziger der bisherigen Minister ist in das neue Kabiuet

übergegangen . Selbst die beide » radikale » Mitglieder des
KabinetS Ribot , ChautempS und Dnpuy -Dnteinps , mußten
weichen . Leon Bourgeois , der neue Ministerpräsident
und Minister des Innern ist am 21 . Mai 1851 in Paris
geboren . Er war Präfekt des Tarn und der Haute - Garoune
und Pariser Polizeipräfekt , als er im Jahre 1888 von
Chalons - sur - Marne in die Kannuer gesandt wurde . Im gleichen
Jahre machte ihn Floquet als Minister des Innern zu
seinem Unterstaatssekrekär . Im Ministerium TIrard

ersetzte Bourgeois den demissionirenden Constans als

Minister des Innern . In den folgenden Ministerien
Freycinet , Loubet und Ribot war Bourgeois Minister
deS Unterrichts und dann der Justiz . Zur Zeit des

Panama -Skandals gab er sich den Anschein , die Schuldigen
mit großer Energie zu verfolge » , verschonte aber möglichst
die hervorragenden Politiker . Schon nach dem Sturze
Casimir -Perier ' s als Ministerpräsident , bot Carnot Bour¬

geois die Kabinetbildung au , und , als das Kablnet Dnpnh
fiel , beauftragte ihn Felix Faure » ach der Weigerung
Briffon ' s ein Kabiuet zu bilden . Da es Bourgeois jedoch
nicht gelang , ein gemischtes Ministerium zu bilden und er
glaubte , daß in der Kammer keine Majorität für ein rein
radikales Kabiuet vorhanden sei , so verzichtete er auf die

Aufgabe . Obschon die Kammer sich seit letztem Januar
nicht verändert hat , ist Bourgeois heute anderer Ansicht .
Esjist sehr wahrscheinlich , daß seine frühere Meinung die

richtigere war , und daß sei» radikales Ministerium in

kurzer Zeit von de» gemäßigten Nepublikaiiern im Verein
mit der Reckten gestürzt werden wird .

Die wichtigste Persönlichkeit in dem neuen Kabinet

ist nächst Bourgeois der zivile Kriegsminister Gode froh
Cavaignac , der 42jährige Depntirte von Saint - Calais

(Sarthe ) . Er war 1873 Mariiieiuinister , gab jedoch bald

seine Deniisston , dg seine Reformpläne auf Widerstand
stießen . Er ist der bedeutendste Vorkämpfer der Ein -

konnnensteuer in Frankreich und hat als Berichterstatter
über das Kriegsbudget zahlreiche Mißbräuche in der Kriegs -

Verwaltung schonungslos anfgedeckt .
Eine Ernennung , die sehr überrascht hat , ist die des

Deputirteu Louis Ricard von Rouen zum Instiz -

miiiistrr , da er zwar im Jahr « 1892 die erste Unter¬

suchung wegen des Panama -Skandals angeordnet hat , aber
den Sturz des Kabinets Loubet veranlaßte , indem er die

Sache wieder rückgängig machen wollte . Er gilt als ein

großer Pricsterhaffer , hat aber trotzdem auch jetzt wieder
neben der Justiz de» Kultus übernommen .

Der neue Marineminister Edouard Lokroy war
bereits Handels - und Unterrichts - Minister , Er hatte
einiges Verdienst um die Welt -Ausstellung von 1889 . Er
war in letzter Zeit Präsident des BudgetanSschusses und
hat vordem eine Untersuchung über die Mißbräuche in der
Marine geleitet .

Der Chemiker Berthelot , unabsetzbarer Senator ,
war bereits Uiiterrichtsminister im Jahre 1887 . In
letzter Zeit har er sich sehr populär gemacht , indem erbte

Wisse,ijchaft und das Freidenkerthum gegen den Akademiker
Brunetiere vertheidigte . Im neuen Kablnet hat er stch,
nach einer Umstimmung in letzter Stunde zur Annahme
des Portefeuilles des Auswärtige » bestimmen lassen .

Der neue Bantenminister Guyot - Defsaigne war
im Jahre 1889 zwanzig Tage laug Justizminister . Er
soll, wie die konservativen Blätter behaupten , als Richter
unter dem Kaiserreich ein enragirter Bonapartist ge¬
wesen sei», gehört aber jetzt durchaus zur radikalen Partei .

Der Ackerbauminister Viger , Abgeordneter von
Orleans , war in gleicher Eigenschaft das einzige radikale
Mitglied der Ministerien Dnpnh und Casimir -Perier . Er
ist ein eifriger Schntzzöllner .

Zum ersten Male Minister sind die Deputirteu
Donmer und Mesureur und der Seiiator Comb es .
Doumer hat als Mitglied vds Budgetausschusses einen
bemerkenswerthen Bericht über die Reform der Erbschafts¬
steuer verfaßt , der ihm den Weg zum Finanzministerium
geebnet hat . Der neue Handelsminister Mesureur hat
sich mit großer Energie vom Kullsthaudwcrker herauf¬
gearbeitet . Er war Präsident des Pariser Gemetnderaths
und vertritt seit 1887 den zweiten Pariser Wahlkreis in

der Kammer . Der neue Unterrlchtsliiinister Co mb es , Se¬

nator der Nieder -Charente , verdankt seine Ernennung wohl

nur dem Umstande , daß er bisher die radikale Gruppe
des Senats präsidirte . Er ist Doktor der Medizi », Philo¬
soph und Geschichtsschreiber . Gr hat ein Werk über die

Psychologie des heiligen Thomas von Aquino verfaßt .

(Telegramm .)
Parks , 2 . Nov . Eine Versammlung des neuen

Ministeriums Bourgeois , welche gestern beim Minister -

Präsidenten stattfand , hat sich im Prinzip über das
Programm geeinigt , welches der Kammer vorgelegt
werde » soll. Die Regierung nimmt das vom Budget -

Ausschuß der Kammer angenommene Budget ebenfalls
an , Die Abgeordneten und jetzige» Minister Lockrotz,
Cavaignac und Doumer haben nämlich dem Ausschuß
angehört . Ferner wird die Regierung den Friedens -

Vertrag mit Madagaskar nmändern und die Insel als
französisches Besitzthum und nicht als Protektorat an -

sehen ,

Theater , Kunst und Wissenschaft .
----- Kroßy . Kostheater Karlsruhe . Spielplan für dt,

Zeit vom 8 . bis mit 12 . November 1895 .
a . Im Hoftheater Karlsruhe :

Sonntag , 3 . : 119 . Ab . » Borst . Mittel . Preise . . Fra
Diavolo '

, komische Oper in 3 A. von Tugen Scribe , Musik
von Ander . Anfang halb 7 Uhr .

Montag , 4 . : 5 . Sonder - Borst . außer Ab . zu ermäßigte »

Preisen . » Die Journalisten ' , Lustspiel in 5 A. von Gustav
Freytag . Anfang 7 Uhr .

Dienstag , 5 . : 115 . Ab . »Borst . Mittel - Pr . Zum ersten
Male wiederholt : » Die Maienköniain ' , Schäferspiel in 1 A . ,
frei nach dem Französischen des Favart , von Max Kalbeck ,
Musik von Gluck in der Bearbeitung von I . N . Fuchs . —

. Abu Haffan "
, Singspiel in 1 A . nach einem Märchen au »

1001 Nacht , frei bearbeitet von I . Hieme« , Musik von Karl
Maria von Weber . — . Loreley ' , Finale au« der unvallendeteu
Oper vo » F . Mendelrsohn - Bartholdy , Dichtung von E . Geibel .
Anfang halb 7 Uhr .

Donnerstag , 7 . : 117 . Ab . - Borst . Kleine Preise . »Der
Sohn der Wildniß '

, romantisches Schauspiel i » 5 Allen von
Friedrich Halm . Anfang halb 7 Uhr .

Freitag , 8 . : 118 . Ab . - Borst . Mittel -Preise . . Häniel
und Gretcl ' , MSichenspiel in 2 Akten (3 Bildern ) von Adel¬

heid Wette , Musik von Engelbert Humperdinck . Anfang halb
7 Uhr .

Sonntag , 10 . : 119 . Ab . - Borst . Mittel - Preise . . Dell « ,
große Oper mit Ballet in 4 Alten , Musik von Rossini .
Walther Fürst : Herr Savie vom Stadttheater in Freiburg i . B .
als Gast . Anfang halb 7 Uhr .

Montag . 11 . : 130 . Ab .- Borst . und Dienstag , 12 . : 132 .
Ab . - Borst . Kleine Preise . „ Wallenstein "

, ei » dramatische«

Gedicht von Friedrich Schiller , Musik »ach Rheinberger 's

„ Wallenstein - Symphonie ' und Anderen , arrangirt omi Hans
Steiner , und zwar :

Die ^ cirnöieSwiLlwe .
5) Roman von H . Palms - Payseu .

(Nachdruck verboten .)
(Fortsetzung .)

„Nora hätte eigentlich noch mehr Ansprüche machen
können .

'

„ Wodurch ? "

„Durch — durch — "

Die Frage frappirt « sie doch . Sie wußte in der

That nicht sogleich eine passende Aniworr , denn plötzlich
erinnerte sie stch , daß Frank Straden ein in seinem Fache
sehr begabter , ein charaktervoller , guter Mann , und Nora ,
wen » auch ein liebenswürdiges , doch keineswegs hübsches
oder gar — sie seufzte — reiches Mädchen war .

„ Nun ? "
fragte der Jnqulfitor mit ruhiger Beharr¬

lichkeit. Adelheid verwirrt « sich unter seinem belustigten ,
satirischen Blicke.

„ Ja , wodurch eigentlich ? Jetzt , wo ich r» sagen
soll , weiß ich ' s wahrhaftig nicht

"
. gab sie zurück . „Sieh ,

so bin ich — schwatzt in den Tag hinein , ohne viel Nach¬
denken . Ich glaube wirklich — wenn wir wägen , ich habe
alle » Grund , mit der Parthie zufrieden zu sein und die
sogenannten Ansprüche fahren zu lassen , und wenn nicht ,
so spricht der abscheuliche HochuuithSteufel wieder ans n,Ir .

"

„ Ich glaube auch . Adelheid . Aber bei solcher Selbst -
« keuntniß wird er bald kehrt mache «, "

, sagt » er herzlich
nud reichte ihr die Hand , » s war etwas an der Frau ,

was ihn in diesem Augenblick rührte und freute . „ Die
Braut ist wohl jetzt für mich nicht zu sprechen ? " fragte er .

„ Wir sind alle zu sprechen und — zu beschauen ,
Onkel Regisrnugsrath,

" tönte in diesem Augenblick wieder
jene übermnthige , lustige Stimme aus dem Hintergrund ,
die ihn fchoil einmal lachend gemacht hatte . In der offenen
Thür des Balkonzimmers tauchte eine Anzahl jugendlicher
Gestalten auf . Voran sicherlich der Kobold und Sieben¬
schläfer .

Ruth gliech der Mutter . Sie hatte ein feines etwas
gebogenes Näschen im rosige » Gesicht , kastauien braunes
Haar und in den braunen Augen auch den lachenden
Glanz . Wie eine Gazelle , schlank und zierlich gebaut , leicht
und schnell hüpfte sie heran , gleich auf den Onkel zu ,
umschlang ihn mit ihre » Armen und küßte ihn .

„ Guten Tag , gnten Tag , lieber Onkel , ich freue mich .
Dich kennen zil lernen,

" rief sie herzlich , trat dann einen
Schritt zurück und beschaute sich den Neuling . „ Nein, "

sagte sie ganz enttäuscht , so hatte ich Dich mir nicht vorgestellt .
Du hast ja gar keine Ähnlichkeit mit Papa . O , verzeih ,
ich lvollte Dich nicht kränke » — im Gegentheil — ich
wollte nur sagen —

Ruth verwirrte stch mit jedem Worte mehr , denn sie
sah deutlich , daß dem Onkel eine dunkle Röthe ins Gesicht
stieg . Weshalb , das war diesem selber nicht recht klar ,
aber verletzt suhlte er stch nicht . Er sah seine Nichten
und Neffen plötzlich alle vor sich, die er vor zehn Jahren
al » Kinder kennen gelernt , außer dem erst später geborenen ,

jetzl etwa sechs Jahre alten Gustav . Der lief jetzt sogleich

auf die Mutter zu , sich an deren Gestalt zwängend und

von dieser gesicherten Stellung aus den neuen Onkel be¬

trachtend , während der Primaner Max , der seine laugen
Extemitäten nie recht unterzubringen wußte , mit schlotternde
Armen eine etwas linkische Verbeugung machte . Der

RegierungSrath hatte sich erhoben und zuerst Nora die

Hand gereicht .
„Meine Gratulation kommt etwas spät , liebe Nichte "

,
sagte er in seiner ruhigen Sprechart , iubciu er sie freund¬
lich betrachtete , „ ich freue mich ungemein , heute , an diesem
kebensentscheidelide » , schönen Tage mitten unter Euch sein

zu dürfe » . Dank , daß ich Dich noch vorher begrüßen

durfte . Und das ist JneS ? " fragte er , stch jetzt zu dieser
wendend . Er sah sie wohlgefällig , aber mit erwachender

Wehmuth an . Diese blausternigen Augen , diese breite ,
schöne Stirn , dieses glatte , aber reiche Blondhaar , eines

wie jdaS andere , erinnerte ihn an Ihren Vater , seinen
einzigen , geliebten Bruder , den dar Lebe » und die Ver -

hältniffe so früh von seiner Seite weggedrängt . Das

mochte den vereinsamten Mann isolirt und in ihm de»

Familiensinn erstickt haben . Der wurde nun mächtig in

dieser Stunde in ihm angeregt und erheiterte sein an und

für stch unjugendlich ernstes Gesicht . Besonders als er sich
der neckischen Ruth znwandt «.

„Also Du willst alte Jungfer werden , Kobold » nd

Siebenschläfer
"

, redete er fie scherzend an .

i lSorts . folgt .)



1— — I iMMMia — » I — —
Montag , 11 . : 1 . Theil . . Wallenstein » Lager ' in einem

R ^ tnd Piccolomini ' in 5 Akte» . Anfang 6 Uhr .
12 . : 2 . Theil . . Wallenstein » Tod ' in 5 Akten .

Anfang 6 Uyr .
b . Theater in Baden :

Mittwoch , 6 . : 8 . Ab .-Vorst . . Halali ' , Lustspiel in 4
Akten von Richard Skowronnek . Anfang halb 7 Uhr .

tt Karlsruhe , 1 . Nov . lieber da » Auftreten der dem«
Nächst hier ko » jertireuden Sängerin Frau SigridArnoldfon
am Mainzer stadttheater schreiben die . Mainz . Neust . Nachr . '
in ihrer letzten Rnmmer : . Wie sehr Frau Sigrid
Arumldson in der Gunst de» hiesigen Publikum » bereit »
festen Fuß gefaßt hat , da » bewiesen gestern wieder die Fülle
de » Hauses , trotz aufgehobene » Abonnement » und erhöhten
Preise » , sowie die zahllosen Hervorrufe , prächtige Lorbeeren «
n »d Blnmenspenden . Wir haben nn » über die reizvolle
. Carmen ' der illnstren Gasti » im Vorjahre ausführlich aus¬
gesprochen, so daß wir unser damalige « Urtheil nur vollin¬
haltlich bestätigen können . Da » Publikum rechnet sehr darauf , daß
Frau Arnoldson » ihrem Versprechen gemäß , im Laufe der Saison
nochmal » bei un » einkehrt , um un » mit neuen Gaben —
hoffentlich Mignon — ihrer vollendeten Sange » , und Dar -
stellnngSkunst zu erfreuen . Demnach auf Wiedersehen > Fräulein
Bohl , welche die . Micavla ' zum ersten Male sang — die
begabte Kunstnovize fingt ja vorerst Alle « zum ersten Male
— » hat mit der vortrefflichen Durchführung dieser Parthie
einen weitere » bedeutsamen Schritt in ihrer Künstlerlaufbahn
gethan . Sowohl ihren Part im Duett , wie die Arie . Ich
sprach, daß ich furchtlos wich fühle ' — ei» bischen Angst
wird sie wohl doch dabei gehabt haben — , sang sie so hübsch
und ausdrucksvoll , daß der lebhafte Beifall bei offener Szene
wohl verdient war . Auch ihre Begabung für die Darstellung
war wiederum unverkennbar . Fräulein Vobl durste gestern
die ersten Lorbeeren in Empfang nehmen : Vivant ssquontös !
(Da Fräulein Bohl eine junge Karttruheri » und Schülerin
unserervielgeschähten Kammersängerin Frau B reh in ist, freuen
wir un », auch an dieser Stelle wieder ihrem Lobe zu begeg.
neu . D . R .)

Bndische Chronik.
* Arekke «, 1 . Itov . Gestern fand . in der Stiftskirche

die dutjährige D iöz efa nsy node statt . Der Vorsitzende,
Herr Detanatsvcrwalter Specht von Unteröwisheim , eröffnete
dir Verhandlungen mit einer Ansprache . Nach Erledigung
verschiedener geschäftlicher Mitlheilunge » und nachdem man
sich zum ehrenden Gedenken an den seitherigen Vorsitzenden ,
Herrn Dekan Flad , von de » Plätzen erhoben , erhielt Herr
Pfarrer Gn gelmeier von Zaisenhausen da » Wort zu seinem
Bericht . über die sittlich - religiösen Verhältnisse in der Diözese"
und dann Herr Pfarrer Kölsch von Oberacker . über die
Trunksnchtrfrage ' . An diese Borträge , welche beide wegen
ihrer Gründlichkeit und Reichhaltigkeit den ungetheilte » Beifall
der Synode fanden , schloffen sich längere Erörterungen über
die i» den Beuchten angeregten Gedanken . De » Schluß des
geschäftlichen Theile » der Synode bildeten die Wahlen . Es
wurde einstimmig zum Deka» gewählt Herr Pfarrer Specht
in Unteröwisheim ; Stellvertreter de» Dekans wurde Herr
Pfarrer Gugelmeier von Zaisenhausen . Inden Diözesan »
vuSschnß wurde wiedergewählt Herr Bürgermeister Gwiuner
von Dieüelsheiiu , »eugewählt Herr Stadtpfarrer Dr . Menton
von hier . Ersatzmänner für die Ausschußmitglieder wurden
Herr Pfarrer Ludwig von Nußbaum und Herr Kirche»,
gemeinverath Hesselbach er von hier . (Br . W .)

:gs Iriesenheim (A . Lahr) . 2. Nov . Dem auf den
1 . August dieses Jahres pensionirten Hauptlehrcr Boos wurde ,
wie schon in der Mittagsausgabe mitgetheilt , durch Beschluß
de» Gemeinderaths vom 8 . August in Anerkennung seiner
25jährigen segensreichen Wirksamkeit auf dem Gebiete des
Unlerrichts und der Erziehung in hiesiger Gemeinde das
Ehrenbürgerrecht verliehen . Die bezügliche Urkunde hierüber
wurde ihm am 27 . v . M . vor versammeltem Gemeinderath
und Bürgeransschuß , den Lehrern und den beiden Geistliche»
in einem prachtvoll ausgesührte » Gedenkblatt feierlich über -
reicht . Herr Pfarrer Weber feierte hierbei den Jubilar in
einer ansgezeichncten,allen Anwesenden z » Herzen gehenden Rede .

Nus de »! Residenz .
Karlsruhe , 2 . Nov .

A Zur gruKtfricv der Leiögrenadkere. Das « om-
mandv oe» Bad . Leid - Grenadier - Regiments richtet an die
Einwohner von Karlsruhe die Bitte um lleberlaffung von
Quartiere » für den 17 . und 18 . Dezember zur Unterbringung
der zur NuitS - Feier von auswärts erscheinenden Veteranen .
Die Anmeldungen sind zum 10 . November erbeten und
werden außer von dem Büreau de » Regiment » entgegen ge -
nommen von den Herren : Lorenz , Privatier , Lachnerstr . 4 ;
Friedrich . Stadtgarteneiunehmer ; Boos , Stadtve cordneter ,
Luisinstr . 73 ; Oertel , Christian , Kaufmann , Kaiserstr . 101 ;
Ulrici , Buchhändler , Kaiserstraße 157 ; Padewet , Hof -
Jttstrnmentenmacher , Kaiserstraße 132 und Maisch , Max ,
Kaufmann , Kaiserstraße 164 .

*t * Zlektorats -Wechsek . Heute Mittag fand im Hör«
saal der Abtheilung für Architektur der Technischen Hochschule
er» Festakt anläßlich de » Wechsel» im Rektorat der Anstatt
statt . S . Kgl . Hoh . der Großhherzog , Prinz Karl ,
StaatSmiuister Nokk sowie die Minister Eisenlohr und
v . Brauer , Generalintendant Dr . Bürklin , Geh . Lega¬
lionsrath Zettel , Geh . LegationSrath Dr . Kühn , Geh .
Ober - Reg .-Rath Dr . WöriShoffer , Ober - Med .-Rath Dr .
ArnSperger , Hofbaudirektor Hemberger , Bezirkskom¬
mandeur Frhr . v . R ö d e r , Präsident Geh . Rath v .R e g e n a u e r ,
Ministerialrath v . Bodman , Oberbürgermeister Schnehler ,
Bürgermeister Siegrist u . A., da» gesammte Profefforen -
kollegium , der Senat und Studenten nahinen an dem Festakte
Theil . Zunächst ergriff da» Wort der seitherige Direktor der
Hochschule, Prof . Dr . Haid . Er dankte Seiner Königlichen
Hoheit , sowie de» Behörden für di« Sympathie , die sie

__ Hädlsche Presse
dein Institut bekunden , und gab sodann einen ge¬
drängten Ueberblick über da « abgelaiiiens Studienjahr .
Ertheilt wurdeil 14 Diploine und 30 Fachprüfungen wurden
abgelegt . Die Frequenz betrug im Winterien,ester 820 Stn -
dirende und Hörer , im Sommersemester 775 , gegen 784 und
764 im Vorjahre . Damit weist zur Zeit die Hochschule ihre
höchste Frequenz auf , deren Höhepunkt jedoch noch nicht über -
schritten ist . Von besonderer Bedeutinig ist auch da« neue
Statut , durch welches das Direktorium in ein Rektorat nmge »
wandelt wurde . Hieraus hielt der erste Rektor der Technischen
Hochschule, Oberbaurath Baumeister , einen Vortrag über
wirthschaftliche Ausgaben de» Ingenieur » . Nach dem Bor -
trag , der etwa drei Biertelstnndrn dauerte , unterhielt sich
S . K . H . der Groß Herzog noch längere Zeit mit den
Herren Profefforen und beehrte auch den studentischen Aurschnß
mit Ansprachen .

dp Iestyasse -Konzert . Unter Leitung des Kgl . Musik -
dirigenten Herrn H . Liese findet Morgen . Sonntag , Nach«
mittag , wieder ein Konzert statt , in welchem die sog . Engel » .
Trompete » Verwendung finden , die sich in » besondere
bei den im Programm vorgesehenen historischen Märschen
außerordentlich wirkungsvoll anhören . Wir möchten daher an
dieser Stelle noch besonders daraus aufmerksam machen.

-x Aas freiwillige Krnnkeut räger - Korps , welche»
morgen,sSonntag , N achmittagr % 3 Uhr seine Schlußübung an
dem Bahnübergang bei der Moltkestraße abhält , hat an ver¬
schiedene Vereine in Bade » und der Pfalz Einladungen er¬
gehen lasten und wurden dieselben auch angenommen . Die
Sanitäts -Kolonne Nr . 3 aus Speyer , welche unsere Kranlen -
träger vor 14 Tage » besucht haben , wird vollzählig erscheinen.
Nach Schluß der Uebung , von 5 Uhr ab , findet im großen
Saal de» . Rcichshallenlheaters ' ein gemeinschaftliches Bankett
statt , wozu auch sänuntliche ehemalige Mitglieder des Männer .
Hilfs-Verein », sowie dir de» Krankenträger - Kvrp » eingelade »
wurden.

Theater Mailend « ist gestern Abend gleich »
fall » hier eiu^etroffeu , um durch seine altbewährten Vor¬
stellungen das Publikum zu ergötzen. Das . Mannheimer
Tagblatt ' schreibt über die dortige Eröffnungsvorstellung :
Das Programm zur gestern Abend stottgehabteu Eröffnungs -
Vorstellung war gut gewählt und die Leistungen aller Künstler ,
um kurz zu fein , vorzüglich , was jedoch nicht anSschließt , daß
die heutigen Programm - Nummer » , welche vollständig neu sind,
»och weit besser sind . ES ist schwer, den Anfang der Kritik
nach den Leistungen der einzelnen Künstler zu normire » ;
machten sich doch alle Künstler gegenseitig die Palme streitig .
Die Leistungen der beiden Anlukinder am hohe» Lnftapparat
wurden beifällig anfgenonnne » und die Kunststücke der 20
dressirten Kakadus , vorgefnhrt durch Frl . Martha , wurden
allgemein anerkannt . Die Darbietungen der Reckkünstler Ge¬
schwister Wallenda waren exakt. Bei der Galerie berühmter
Meister : . Loreley '

, . Glaube "
, . Schutzengel '

, „ Psyche am
Wasserspiel '

, . Echo "
, dargestellt von lebenden Personen , kargte

daS Publikum nicht mit dem Beifall . E » gebührt auch dem
Herr » Direktor Wallenda mit seinen 12 Ulmer Riesendoggen
eine lobende Anerkennung . ' Und so wäre der Trefflichen
über das Theater Antonio Wallenda noch vieles zu sagen .
Wir wolle» » och bemerken, daß das Theater hier am Meß -
platz vor der Festhalle steht .

(J ) Miß Marianne », die berühmte Thierbändigerin ,
ist zum ersten Male hier eingetrosfen . Dieselbe wird sich
während der Meffe mit ihrem Rudel echt russischer n »d
ibirischer Steppenwölse produzier » . Ganz erstaunlich sind
,hre Leistungen auf dem Gebiete der Dressur , ihre Un¬
erschrockenheit und Kaltblütigkeit , sowie die Bravour , mit der
sie die wilden Bestien zu bändigen versteht . Ein Besuch dieser
interessanten Schaustellung wird gewiß lohnend sein.

§ Haunerei . Ein Schreibgehilfe au » Ueberlingen
fälschte sich aus einen hiesig« » Verein am 28 . Sept . d . I . ei»
Schreiben , mit welchem er bei einem Fabrikanten in Unter¬
grombach eine Vollmacht und 5 M . Vorschuß erschwindelte .
Auf Grund dieser Vollmacht erhob er bei einem Schuldner
des Fabrikanten in Forchheim den Betrag von 101 M ., wo¬
mit er flüchtig wnrte . Die Sache hat sich jetzt erst aufge¬
klärt , als die Vollmacht wieder zurückgezogen werden sollte.

8 Heflellt . Ein Maler und Anstreicher aus Groß -
Seelhei » , bei Kaffel wurde vorgestern Abend ins neue Amts -
gefängniß verbracht . Er hatte stch freiwillig gestellt mit der
Angabe , er stehe beim Amtsgericht Ehreubreitstein wegen ge¬
meinschaftlicher Körperverletzung in Untersuchung und werde
von dort aus verfolgt .

8 Verhaftet wurden ein Taglvhner aus Weingarten , der
von Gr . AmtSanwaltschaft hier wegen Betrugs verfolgt wurde ,
und ein Tapezier aus Lndwigshasen , der vom Gr . Amts¬
gericht hier wegen Körperverletzung steckbrieflich verfolgt wurde .

8 verhaftet wurde ein Metzgerbursche aus Bellheim ,
welcher dringend verdächtig ist, einem Kollegen in der östlichen
Kaiserstraße aus unverschlossenem Zimmer 15 M . entwendet
zu haben . Ebenso wurde ein Dienstknecht au « Crailsheim
verhaftet , welcher vom königl . Amtsgericht in Heilbron » wegen
Diebstahl steckbrieflich verfolgt wurde .

8 Heflohkeu wurden am 31 . v . M . einem Schuhmacher
in der Kraneustraße aus seiner unverschloffenen Werkstatt im
4 . Stock eine alte silberne Zylinderuhr und einem Schuh -
machergesellen eine silberne Remontoirnhr im Werthe von
12 M . ; an » einem Keller am Schloßplatz ans einem Fäßchen
in der Nacht vom 30 ./31 . v . M . etwa 16 Liter Weißwein ;
a»S einem Fremdenzimmer einer Wirthschaft in der Kronen¬
straße einem Tüncher ein Paar hellgraue , fast »och neue Burlin -
hose » in der Nacht vom 29 ./30 . d. MtS . , Verdacht fällt au
einen Mitschläfer , der sich von hier entfernt hat ; am 21 . v . MtS .
in der Wielandstraße einer Frau au » verfchloffenem Zimmer
4 Mk ., verdächtig ist eine Fabrikarbeiterin , die sich von hier
e» t lernt hat ; einer Dienstmagd in der westlichen Kaiserstraße
an : 26 . v . MtS . anS unverschloffenem Schlafzimmer verschiedene
Kleidungsstücke von einer Dienstmagd aus Grüuwiukel ,
die im Besitze der entwendeten Kleidungsstücke war und sich
schon wegen Diebstahl in Untersuchuugshajt befindet .

_ _ SK. SS8.
Telegramme der . .Badischen Presse."

Berlin , 2 . Nov . Der .König von Portugal be¬
gab stch heute nach Potsdam , legte im Mausotrn «
der Friedenskirche eine » prachtvolle » Lorbeerkrsnz «af
de« Sarg Kaiser Friedrichs nieder nnd besuchte sodann
die in Potsdam wohnenden Prinzen und Prinzessinnen .

Berti » , 2 . Nov . Die „Bost . Ztg ." meldet ans
Belgrad . der fortschrittliche Abgeordnete Ricolitsch
wurde ans der Straße Ralja von unbekannte « Per¬
sonen mißhandelt und beraubt .

Berlin , 2 . Nov . Bei der heute Vormittag statt »
gehabten Ziehung der preußische » Klaffcnlotterie fiel
der Hauptgewinn von 500 .000 Mk . aus Rr . 14842 .
außerdem 150,000 Mk . auf Nr . 147047 .

Paris , 2 . Nov . Bourgeois betraute Donmer
mit der interimistischen Leitung de« Portefeuilles der
Kolonien .

Rom , 2. Nov. DaS gestrige Erdbeben hat doch
größeren Schade » angerichtet , als ursprünglich ange -
uommen wurde . Die Sternwarte und der Uhrthurm
im Collegium Romano zeigen große Riste . Die Er «
schütteruug . welche wellenförmig war , wurde aus den
Hügeln der Stadt stärker als im Tyale verspürt .

Rom , 2 . Nov . Die vatikanische Presse bespricht
die Haltung des Papstes in der armenischen Frage
und sagt , der Papst habe durch seine » Einfluß beim
Sultan sehr viel zur Annahme der Vorschläge der
Mächte beigetragen . Das Auu eines Schiedsrichters
habe der Papst abgelehnt .

London , 2 . Nov . Gestern hat Wolseley das
Oberkommando über die englische Armee übernommen .
Einen Tagesbefehl drückt die Hoffnung aus , daß es
ihm gelingen wird , die Armee zur größte » Stärke
und höchsten Ansehen z« leiten .

Madrid , 2 . Nov . Aus Andalusien wird mit -
getheilt , daß die letzten Stürme dort große Ver¬
heerungen angerichtet haben . Der Eisenbahnbetrieb
war einige Zeit vollständig gestört .

Konstanttnopel , 2 . Nov . Der armenische Pa¬
triarch ist dermaßen kompromittirt , daß die Sympathien
der Ziiterveiltionsmächte ihn nicht rette » könne » und
seine Demmissioil nahe bevorsteht .

Havannah , 2 . Nov. Die Rebellen zerstörten
bei Falto einen Eisenbahnzug , den sie mit Dynamit
sprengte ».

Knswärtigr Todesfälle .
Weiiiheim . Phil . Ehret , Schwaneuwirth , 51 I . a .
Knppenheim . Sebastian Gdrig , Wriuhäudler , 57 I . a .
Lahr . Lina Wüst geb. Freund , 69 I . a .
Waldshut . Konrad Lohnert , Kauzleidiener .

Telegraphische Knrsberichte
voill 2 . November

Frankfurt a . M . (Ausaugskursel .
Oesterr. Kredttaktie» 331V* Ungar » 102 .30
Oesterr . Staatsb .- A. 327 .— Discouto Com .-N. 323 40
Lombarden 95 V, Gotthardbahn -A. 175 .70
SV ° Portug . St .-Anl , 26 .60 6' /, Mexikaner ult . 91 .40
Egypter 104 .20 37 ° • ff 26 .60

Tendenz : —.
Frankfurt a . M . (Schlubknrse I , 2 Uhr 37 Min .)

Wechsel Auifterdani 168 .50 4°/° Bad . St .-Obl . «. Mk . 104 .45
. London 20 .437 3Vs0' 0 „ 9t m 103 .95
„ Paris 81 .116 57o « riech . (8. » . 31 .50
„ Wien 169 .62 47 « » Monopol . 33 .70

PrivatdiSconto 27 - 57 » Italien . Reute 87 —
Napoleons 16 .21 47 ° Oest. Goldrente . 103 . 15
4°/° Deutsche ReichSaul. 105 . 15 47 *7 ° » Silberrente 86 .50
3% „ , 99 35 67 « „ 1860er Loos« 131 .70
4°/« Preuß üönfolS 105 .05 4 ‘/»7 ° Portugiese » 40 35
47 « Bad . St . -Obl . i . G . 103 .20 III . Orientauleide 66 .50

Arantf,ir » a . Bft (Schtuskurse II . , 3 Uhr — Min .).
4°/» Spanische Ext. 65 .50 Elvthalaktien iJö 17*
17 ° Türk . Obl . v . 22 .40 Schweizer Siorbostb. 133.90
47 ° Ungarn 102 .70 * Zentral 132 .60
57 ° Argentiner 58 .50 . Union 94 .40
6°/o Mexikaner 91 .70 Jura Simplon 95 .80
Berliner HaudelSges.-Akt . 161 .60 Mitteliueer 93 .80
Darmstiidter Bank- 160 .20 Meridional 128 .40 V
Deutsche Bank- w 212 .30 Badische Zuckerfabrik 64 .— ,
Diskoiito -Commandit 223 .20 Nordd . Lloyd 111250 :
Dresdener 176 .— Nachbörs «.
Oesterr . Länderbank 2257 « O-st . Kredit -Akt. 4

„ Credit m 331 Vs Disconto - Eoinmandit 22340
Wiener Bankverein 1337 . Staatsbahn 3267 . :
Lessische LudwiaSd. 119 .70 Lombarde » S47 . 1
Lombarde» 95 .— Tendenz : ruhig .
Staatsbahn 326V« Ruffen MO.— :

Berlin sAnsangsknrse).
Kredit -Aktien 245 .— Russische RM» «20 .—
Discouto - Commandit 223 .40 Laurahütte 156 .60
Staatsbahn 164 .25 Harpen « 182 .25
Lombarden 46 .70 Dortmund «» 74 .—

« Bien ( Vorbörse ).
Kreditaktien 391 .75 Papierrente 100 .20
Staatsbahn 387 .50 Oesterr . jttonctttcntt 101.—
Lombarden 10925 Länderbank 267 .50
Marknoten 59 .02 Ungar . Kronenrente 98 .60
47 » Ungarn 120 .60 Tendenz : fest.

SnrM .
37 « Amt , 100 .35 37 » Portugiesen 25 %
Spanier 647 . Bauque Ottouuut . 638 .—
Türke» 21 .60 Rio Tint » 430 .—

Briefkasten .
» . Sch . in M . 31952 ; - K . § . in M . 102083 und

, 53884 ; - A . H . inI . 46806 ; - Ar . A . in Kl . 478 * 0 ;
) in K. 71389 — haden nicht gewonnen .
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Dis Steigerung der Werthverhattniffe
der Apotheken.

Anugmig de» ReichLamt» de« Innern haben im
Anschluß an «ii»e Ausnahme über die Zahl der Apotheken und
der Dispensiränstalte» im Großherzügthum, über die Befitz-
inck Betri«h»verjalktriss« Nt « pothelen und über da « Pharma-
zrutifche Personal «ach dem Stand vom 1 . Juli d . I . auch
Erhebungen über die Bewegung der Apothekenwerthe wählend
der letzten 80 Jahre stattgefundtn , über deren Ergebnisse und
Folgende« witgethrilt wird .

Von den 146 verkäuflichen Apotheken de» Lande « wurden
in hem erwähnte» Zeitraum 77 °°» 52 Proz. mehr als «in-
mal verkauft. 25 Apotheken wechselten zweimal, 31 dreimal,
13 viermal, S fünfmal, 2 sechsmal und .1 achtmal den
BSfitzitz .

" TS haben i» Tanzen 340 Verkäufe statt«
gefunden, welche eine» Lerkauftwrrth von 32,476,553
Mark barstellen. Der erzielte Durchschnittspreis einer
Apotheke betrug demnach 185,138 Mark. Berücksichtigt
man nur dir Verkäufe in den de» Städteordnung unterstehen¬
den größere« Stadtgemeinben — in Mannheim, Heidelberg,
Pforzheim, Bruchsal, Karlsruhe , Baden , Lahr, Freiburg und
Konstanz — so kommen auf diese 63 Veräußerungen mit
15.244,650 M . ES trifft also etwa der vierte Theil aller
Verkälts« die größeren Städte, während die Erlöse derselben
nahezu die Hälfte der sämmtlichen Verkaufspreise des ganzen
Lande « onimachen. Wollt» man hieraus schließen, daß sich
die Kauflust vorzugsweise den städtischen Apotheken zu-
wendet , fd wäre die« nicht zutreffend, da gerade in den
kleinere» Landgemeinden die Apotheken öfter zum Spekulation»-
objrkt geworden find. Die achtmal verlauste Apotheke , do»
den sechsmal verkauften «ine , sowie die 5 fünfmal ver¬
äußerten Apotheken befinden sich sämmtlich an kleineren Orten .

Die Werthverhältnisse der Apotheken haben während
der ErhebungSperivde ein» ganz ungewöhnliche Steigerung
erfahren. Er läßt sich nach de» Ergebnisse » der Ausnahme
fiststellen , daß der Werth der Apotheken bei normalem Be¬
trieb uno mit Audschluß besondetS günstiger oder ungünstiger
Vorkommnisse in der Regel sich in den letzten zwanzig Jahren
verdoppM hat. Bei einzelnen Apotheke» ist der Preis um
da« Dreifache , in anderen Fällt» um da« Vierfache gestiegen .
Derartige Steigerungen des Preises wurde» oft schon nach
ganz kurzem Betrieb bei Wiederverkäufen erzielt » nd find
solche nicht als de « Ausdruck gesunder geschäftlicher Ent¬
wicklung zu betrachte » . 8« sei hier erwähnt , daß der Preis
einetz städtischen Apotheke in 18 Jahren von 125,000 Mart
aus 500,000 M . stieg, derjenige einer anderen nach nur sechs¬
jährigem Besitz von 110,000 Mk . ans 200,000 Mk, , bet
einer weiteren nach einem Jahr von 280,000 Mark auf
378,000 Mk . Ei» ganz fleines Landgeschäft erzielte bei
einem Preis von 64,000 M . nach einjährigem Betrieb einen
Aufschlag von 20,000 M. , ohne daß sich die Verhältnisse im
Mindesten zu Gunsten der Apoiheke verändert hatten .

Den 233 Verkäufen , bei welche » jeweils ein höherer
Preis erzielt wurde-, stehen nur siebe » Fälle gegenüber , wo
ei » wesenllicher Rückgang des Werthes beim Wiederverkauf
eingetrete» ist . Bei diese » möge» wohl die Käufer schon nach
kürzester Frist zur Einsicht gelangt sein , daß sie die Apotheke
zu thener erstanden halte» , und sie suchte» sich nun möglichst
bald derselben — wen » auch mit Verlust — wieder zu ent¬
ledige » .

DurchVererbung haben von den in di» Erhebung fallen-
be>>, Äpolhen nur fünf den Besitzer gewechselt , und zwar sind

S
'

iet uotn Vater ans den Sohn , zwei vom Schwiegervater ans
n Schwiegersohn Und eine vom Bruder ans den Bruder

Skiergegangen . ( lkriSr . Z .)

; ♦ Finanzielle Rundschau.
i * . ’. Frankfurt a . M . , 1 . Nov.

Die MiiiisterkrisiS in Parik, so plötzlich sie auch kam,
Hakte die deutschen Börsen gar nicht berührt , wer aber nun
glaubte, daß wir gegen alle Politik gefeit seien, Hot die Rech«
uüiig ohne de » Orient gemacht. Als am Mittwoch eine
Haber völlig inkorrekte, Meldung aus dein Russischen Regie-
SUngtbote » vorlag , worin hesllg gegen England gestürmt
wurde, war in den Kursen kein Halten mebr . Die wichtigsten
Papiere fielen viele Prozente und diese Panik , wie inan sie
wähl nennen darf , hielt nicht allein » och am Abend an , da
ßranksnrt ja von deutschen Börse» deir einzigen Abrndverkehr
hats sondern in einem gewissen Maße auch » och am Donners¬
tag Mittag. Natürlich bildete die Politik hierbei den
Rußere » Vorwand , wenngleich dieser stark genug faiti ; allein
ttifttben nicht Spekulation und Publikum . arg iiber -
laden sein und zugleich vom Minenmarkt noch
immer dgntte Schalte» drohe », so hätte »m» der¬
artige Kursstürze doch wohl nicht erlebt. Bei
dieser Gelegenheit trat übrigens deutlich genug her -
Äor , daß Norddcutschlaud überaus umfangreich ä In Hausse
»ngagirt « ar , während Süddeutschland, das erfahrenere und
vorsichtigere , seit Kurzem bereits ä la Baisse lag. Ei» glück -
licht ? Verhältniß , welches so leicht zu einem Ausgleich führen
konntet In der That waren auch die Reportirnngen leicht
Von Statte» gegangen, Geld war nicht allein ziemlich billig,
sondern *t lagen auch bestimmte AnhalkSpunkle vor, um ult
«ne Erhöhung btt Bankdiskont»« nicht mehr zn glauben.
Schwieriger lag «« allerdings die Dinge in Wie» , wo Geld
hi« Übe» 15 Pro», kostet« und auch hierzu durchaus nicht
flamer zu haben war. Schließlich hat Berlin für jenen Platz
«Norme Posten Kreditaktie» prolongirt . Hier waren zur
Liquidation llproz. Mexikaner angedoten. Gotthard gesucht.
KraditaM»« »»erst »ngedotenund dann gesucht, DiSkonto -Kom -
« andtt nur anfangs gesucht, Montanwrrthe fast sämnitlich ge¬
sucht. UebrigenS hatte man rinmak von Kohlen- und Eisen -
werthen auf rheinisch« Deckungen zurückgeführt, vielleicht waren
tt Mt* auch ander« Spekulationskreis«, den» mit weit herge¬
holt»« Adressen, wo e» sich «« Exekution handelte, war man
dies« Noch« kriaen Augenblick verlegen, schließlich sprach
inan anch ganz offen von Exekutionen für die Rheinisch - West -
ftlifch» Bank In Berlin. Sin» Einschüchterung, so sollte man

_ Badische Presst ._
meinen , hälle Me Spelnlätioii in Bergwerks -Papiere» durch
die überaus nüchternen und mäßigenden Erklärungen erfahren,
welche der alte Baare in der Generalversammlungdes Bochnmer
Gubstahl-Beri'' its abgab . Allein lange hat diese doch so sehr
angebrachte Mahnung nicht vorgehalte » . WaS Schweizer -
Bahnen betrifft, so kam zunächst »och viel Material an den
Markt , dann ater , all die Kurse niedrig genug aulsahen,
kam endlich di« Schweiz selbst wieder mit Käufe» . Und dies«
letzteren sind dann nur vorübergehend wieder unterbrochenwar -
den . Allmählich kommt man nämlich anch hier zum Bewußtsein
darüber , daß der Bundesrath bei feinen VerstattlichungSpläuen
leine Gewaltthäiigkeite» begehen wetdi . Immerhin ist ei
charakteristisch, daß sich bei un» bereits eine I »tereffen -Ver-
tretung von Aktionären Schweizer Bahnen bilden wollte . Der
Fendsmarktwardurchaus gedrückt. Am schärfste» wurden natür¬
lich Türkenwerthe kauch Eisenbahnobligationen) mitgenommen.
Ottomanbank bleibe » in sehr heftigen Schwankungen . Diese
»un schon seit 14 Tagen anhaltende Kurslage hängt damit
zusammen , daß die Ottomanbank bekanntlich auch in Bold»
share » überaus stark «ngagirt ist.

Vermischtes.
A «w -Iorst , 1 . Nov. Gestern früh zwischen 5 und 6

Uhr wurde im ganzen Gebiete von Michigan bi» Louisiana
und von Miffouri dir Pennstzlvanien ein Erdbeben ver¬
spürt . Mensche» sind nicht zu Schaden gekommen. Die
Häuser zitterten längere Zeit, einige bi» zu 5 Minuten . In
mehreren Orten stürzten Schornsteine tut . Der Sachschaden
ist nicht bedeutend .

At « -H0rst , 1 . Nov. Nach einer Meldung auSTgler
(Texas) wurde dort gestern rin Neger Namens Hilliard
wegen Vergewaltigutig und Ermordung einer weißen Frau
auf einem bsfentlichen Platzt in Anwesenheit von
7000 Zuschauern auf einem Scheiterhaufen lebendig ver¬
brannt . Den Scheiterhaufen zündete de « Gatte der Er¬
mordeten an . Der Neger verschied erst nach 50 Minute ».

London , 1 . Nov. Wie nunmehr endgiMg sestgestellt
ist, kam bei der gemeldeten Explosion in der New ChUrch
Court Street zn London Niemand um 's Leben . Alle Äer-

mitten sind jetzt ermittelt . 27 Verletzte fanden >m Hospital
Aufnahme. Ein Feuerwehrmann liegt int Sterben .

Brette vorn 80 . bis 27 Okt. 1883 .

Marktorte

Konstanz . . .
Ueberlingeu . .
Pfullendorf . ..
Meßkirch . . .
Stockach . . .
Radolfzell « -
mlzingen . .
liilliiigen . « .

Lösfingen. . .
Bonndorf . , .
Woldshut . .
Piüllhcim . . .
Ft «Iburg . . .
Breisach . . .
Emmendittgen .
Ettdinge» . .
Ettenheim . . .
Lahr . » . . t . .
Offenburg . - -
Rastatt .
Durlach . * . . •
Bruchsal . . . .
Mannheim . » -
Moshach - . . -
Wcrtheitn . . . .
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16—Il7 _ 14 14 1450 5 — 5 10 1 —
16 63 16 39 1350 1330 1333 5 — —— 1 60
1596 1627 — 16ÜZ1323 — — — —

16 43 — — 1376 — — — 1 20
16 50 16 60 — —— 1320 3 20 4 — — 95
17 40 — — 16 — 1340 4 — 5 — — 75
16 68 — _ — — 16 58 — — — — — — — 70

1616 — — 16— 13 20 — 3 60 — —
_ _ — — — — —— — — — — — —"
— — — —t. — — — ——— — — — — —
— _ — — — —— '- — — — 1 —
18 1450 15— 14 — — — 5 — — 70
17 20 — 1459 15— 1451 3 60 3 80 — 80
16 _ _ 12 _ 13 — 13— 4 — 5 — — 75
1650 _ — — — 16— 14 — 85

_ — _ 1350 16 — — — — — — — —70
16 __ _ _ 1550 13 — 4 — 7 50 1 —
17 IS — — — 1350 !3 — 3 40 4 — — 90
1776 — — 1375 1650 1375 4 — 5 — — 80
15 75 — 13 1575 13— 4 — 4 40 — 60

13 g 60 5 30 30
15 15 50 13 50 16_ 1340 4 20 4 40 —70
16 38 16 — 1338 17— 1338 2 — 4 80 1 10
15— 14 50 13— 16— 12— —— 5 — — 70
— - - — — — — — 13— — — 5 —85

Konkurse in Baden .
Mannheim . Nachlaßvermöge» de» Wirth » Karl Wildt

in Manuheim . Konkursverwalter Kausmann Friedrich
Bühler in Mannheim . KonkurSforderungeit sind bi»
zum 23 . November 1895 bei dem Gerichte auzuuielden .
Prüfung der angrnieldeten Forderungen 30 . November .

Herbstbericht für das Grotzherzogthnm Baden auf 30 . Oktober 1895 .

Nach den Berichten der Vertrauensmänner der laudwirthschaftlichen Bezirksvereine für Weinbailgegendeil zusammen¬
gestellt durch das Großh. Statistische Büreau .
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u d .
UW ) 10 1600 80—90 42- 50 flau viel

Immenstaad 60 9,8 588 75—78 30- 32 30 z. gut wenig 80 5,5 437 86 - 90 40— 45 — gut f . weiug

Meersburg 80 10 600 “ 70- 75 33— 40 32- 40 gut 400 hl 300 10 3000 85—95 50- 60 50—60 II 2500 hl

Ebringen (400) 8 3300 85—95
M o

48—50
r k g r ä f

gut
l « r
wenig

G e ; t n d .
-M. — —

St . Georgen ' 233 4,5 1048 80— 100 46 48 z. lebhaftzl . viel — — — - - — —

Ehrenstetten 250 10 2500 85- 90 42—44 44 flait viel — — — — — *—• *—

EärlngkN 50 18 900 78- 82 43—44 45 —50 w — — — — — —

Kirchkil 78 20 1560 75 - 80 60- 64 _ '/«d.Hbst . — — — — — — — —

Auggen 390 15 5850 75—90 42- 44 43 aut zl . viel . 4 10 40 90 -100 56- 60 HerJ | t abaesetzt .

Hritzingen 166 12 1992 80—94 46—50 46 - 50 flätt viel — — - - — — — —' —

Sitlzbnrg 7 30 210 80—90 50—52 52 zl . gut 1800 h8 — — — — — — —

Norsingen 105 7 735 82- 85 42 flau 4M hl 5 8 40 95 -105 60 Herbst abgeetzt.
Wetlclbrunn. 32 8 256 80—85 40 40 gut wenig — — — — — — — —

Esiiiigeii 100 28 2800 80- 88 43—47 fl . gut viel — —- — — — — — —

Wolsenweiler 206 12 2472 80- 85 47- 50 — s. gilt 600
°hl — —- — — — — — —

Bingen 142 17,68300 78- 86 46- 44 — flau viel — — — — - - •- — —

Kanderu 27,5 20 550 65- 75 34- 35 — unleb . — — — — — — — —

Riedlingen 33 10 330 65 —75 noch kein Verkauf
66,67 »

FiUerbach 31 12 372 75 - 80 52 » 52 6 gut Uk’nifl 5 9 45 95 — — —

diiederweiier 09 IS 823 78 - 86 47 — flau ÖOOhl — — — — — — —

Overweiler ' 36 18 432 85- 90 44 - 46 ' 48 zl . gut, 200 hl — — — — — — — - .

Seefelden 81 4 324 80—85 35- 36 — a» t s.wettig — — — — — — —

Schlieugen 283 8 2264 70- 88 40 Herbst abge etzt . ' — — — — — — — —

Zunzingen 36 10 360 80—85 48 - 49 60 gut ■ wenig — — — — — — — —

NiederrimsiNg 126 15 1890 75 - 85 35
K

35
a i f e t ft

aut (zl . viel
i h 1.

4 15 60 85 —95 noch kein Verkauf
Obe ; bergen 200 16 3200 75- 90 34—36 34—36 s. out ivenig 20 8 160 2 „ „
Eichstetten 550 24 132001 68—85 32 gut Viel 30 18 340 83- 93 42 gut wenig
Bnhlingen 535 20 10500| 70—80 32- 33 32 flau s. viel — — — - —

Mablberg
Mnlterdiligeti

124 6 (744) 80- 90 34
Brei

36 flau
S g a
viel

u.
1 - _ _

sao 18 14140 60 - 65 28- 34 33- 35 1500hl - — — — — —

Heuweiler I 30 ° 6,6 °, 200 ° 85—95 53 50- 53 IM hl 1 -
d .

3,5

— — — — — —

Kappelwindeck144 4 570 85- 95144 - 45
B fl |

47
t t t
ent

G e
wenig

8 e tt
96 336 100—105 80 84 gut wenig

Neusatz 105 3 315 78—92 :70—75 — ? — — — — —. — — —

Neuweirr ^ 342 9 2178 90- 100 56 10 60 wenig 48 7 336 100- 110 100 100 gut wenig
Hugsweier 48 6 288 80 — 100(37—4335 - 40 flau 110 hl — — — — — — — —

Oberkirch 34 2,5 85 73— 90,80—55 Herbst abaeseht. 84“ 7 “ 180 " 85 -105 06- 80 — gut s. wenig
Nesselried 180 4 725" 80- 95 50 — gut wenig 20“ 3 60“ 90 -105 70 — wenig
Niederschopsh . 212 9 1908 75- 35 36- 37 — — — — — — — —' —

Eisenthal 205 8 1640 88 48 48 s
'
gut 50hl 50 10 500 !02 106 Herbst abaesetzt.

Lauf 85" 4 .7
" 400 " 80— 10050—76 50- 76 gut s wenig — — _ _ _ — — —

Schwaibach 53 " 5 " 265 " ÜU- 10655— 60 55 — — — — — — — —

Steinbach 280 6 1700" 85—90" 47-50 " — - - — — — — — — —

Königheim I 350 ! 5 j!78v | 75—80{40— 15
Sauber

— | gut
9 e 8 e n

480 hl | -
>.
1 - I - 1 —' 1 - I - - -

1 Noch 150 hl Ruländrr zum Preis von 65 M . pro Hektoliter verkäuflich . — 8 Darunter 150 hl Rulänoer mit Most-

gewicht von 95— 105 °. — 8 Geringe Qualität Edcllvein vorhanden, welcher zu 63—68 M. pro Hektoliter verkäuflich ist . —
4 Aus den Gemarkungen Laufen und Döttingen . — * Mit Hefe . — 6 Mit Trester. — T Für Silvaner winden 70 M. pro
Hektoliter bezahlt ; von demselben sind noch circa 12 hl verkäuflich. — 8 Einige Sorten 1892er, 1893er und 1894er Wein noch
verkäuflich. — 8 Gemischter Wein . — Preis des Mauerweins bis zu 110 M . pro Hektoliter . — " Darunter 30 hl Klevner
und 120 hl Klingelberger . —

^
12 Außerdem pro Morgen 7 hl Weitzherbst (408 hl im Ganze ») mit Mostgewicht von 85—105 ",

für welchen 54—66 M . pro Hektoliter bezahlt wutde ; sehr wenig mehr verkäitflich. — 18 Außerdem wurden von 22 Morgen 88 hi
gemischter Wein erzielt ; M oftgewicht desselben 85—100 ° ; derselbe ist zum Preis von 50—55 M . nbgesetzt worden . — " Gemischter
Wein . — " Für nillere Logen ; der Most von Trauben aüs höheren Lagen hat ein Gewicht von 90—95 ° und wurde zu 55—80 R .
pro Hektoliter verkauft . - " Darunter ein Drittel Edelwein (sog. Umweger ).



Sette 4. ' W * K
finden durch die

Vadisehe pnffe / /
rr
in Karlsruhe und Umgegend eine Ver¬
breitung , wie fie auf keine andere Weife ' in
solchem Umfange und auf solch

'
zuverlässige Weise ,

zu so billigem Preise , möglich ist.
Die Auflage der „Badischen Presse "

(16,000 ) ist die größte von allen . Blättern des badischen Landes.
In Karlsruhe wird die „badische Preffe " durch ihre Agenturelt und 32 Rusträgerinnen in'

8,000 Exemplaren
" verbreitet.Zn der weitesten Umgebung ist die „Badische Presse " das anerkannt verbreitetste und gelesenste Blatt . - .

Inserate sind in der „Badischen Preffe" des besten Erfolges sicher. Zur Annahme von Inseraten empfiehlt sich r .Die Expedition der „ Badischen
Karlstratze Rr . 27 , nächst der Infanterie -Kaserne .

. . . . . .

Nächste Gewinnziehung 10 . DeZi
* lm Grossh . Baden genehmigt. — ohne Verschob ,

o*^ Tj9rrtF> MdriiM Grosse Gold-Lotterie
^ * ■ Sehr günstige Gewinnchancen .

& (P *
Für Porto u. Gewinnliste 30 Pf . baif .11 LooseMk .20.50 — 28 Looce Hk. 50.— *Zwen,Ä A. & B. Schüler, München I

sowie bei Carl GStz , Lederhandlnng, Hebelstr. 15,und dessen Loosverkaufstellen in Karlsruhe . 15776 15 .2

§ eWinnj :ß ei

170 cm breite
carrirte Javastoffe

sum Besticken
wieder in allen Dessins vorräthig

Heinrich Gramer ,
14471 189 Kaiserstr. 189. 6.5

Für nur
5 Mark

mit Glocke
1 Mark extra ,

versende ich gegen Nachnahmemeine gut
adgestiinmteii, als die besten aner¬
kannten Son plus iilirw -Concert -
Zag Harmonikas , 35 Ctm . hoch ,mit 10 Tasten^ 2 Neaistcni, 2 Bässen,40 Stinlmen , 3 Bälgen mit Ecken¬
schonern , 2 Zuhältern , 75 Nickel,
beschlägen u . offener Nickelklaviatur,deshalb starke orgelartige Musik.
Stimme ««säst unzerbrechlich ! Schule
umsonst. Äerpacku »gkrei,Porro80Pfg .
Garantie : Zurücknahme, wenii .meine
Instrumente nicht gut ausfallen . Die
minderwcrthigen von 4 '/ , Mark
ii . s. m . lasse ich grundsätzlich nicht
anfertigen. Tansende.Nachbestellungeii .
Preisliste gratis . 11349 .26 .7

Neuenrade ,
(Wests )

In der Garantie die ich leiste liegt
die beste Bürgschaft für die Lieferung
eines guten Instruments . Wo man
am besten und billigsten läuft , kann
man daran sehen , das; ich die Jnstru -
mcnte seit der Gründung meines Ge-
schästs für 5 Mark verkaufe , während
mir meine marklschreierischeKonkurrenz
jetzt erst nachfolgt.

Herrn- Severing,

Bitte.
Welcher edeldenkende Mensch hilft

einer braven fleißigen Familie mit
einem Darlehen von 50 bis 100 M .
aus großer Noch gegen gute Bürg¬
schaft und monatliche Abzahlung.

Adresse bittet mau mit. 16211 in der
Exp. der »Bad. Presse " abzugeben .

Billig zo verkaufen
sehr gut erhaltene getrageneWintcr -

berzieher . eine Parthie neue elegante
7äutel und Paletots mit Pelerine
»m Anknöpfen und 1 Parthie schöne
eue Hcrrenanzüge. 16204

Schützenstraßr 81, 2. Stock.

Ausgepaßt!
Gebrauchte Bette« und Möbel

»erden beständig angekauft und gut
»«zahlt bet 16202

August Mark ,
Durlacherstr. 91.

1 1,1 ' —" — "

Sicft/bareSchfifF.

mwm

The IVIunson Type Writer,o
(fabricirt von The Munson Type Writer Co ., Chicago ) pamerik . Schnell -Schreibmascliiiiejist in Constrnctionund ausfiilirender Thätigkeit die höchste Errungenschaft auf.diesem gebiete . 1893 Weltausst«Hnng Chicago : Höchste Auszeichnung. *

General -Vertretung
für Deutschland

und
Dänemark

J . R . A . Boysen , Flensburg.
13797.6 .3 Filialen :
C. Asmussen je., Berlin SW. 61 , Waterlooufer 15,]f . C . Boysen , Hamburg VI .Vertreter : Herrn . Meywald , Karlsruhe , Lessingstrassu 43.

Ein kräftiger Magen
und eine gute Verdauung
sind die Fundamente eines gesunden Körpers . Wer sich Beides bis in fein
spätestes Lebensalter erhalten will, gebrauche den feit Jahren durch seine aus¬
gezeichneten Erfolge rühmlichst bekannten

Hubert Ullrich ’schen

Kräuter
Dieser Kräuter -Wein, aus vielfach erprobten und vorzüglich befundenen

Kräutersäften mit gutem Wein bereitet, übt in Folge seiner eigenartigen und
sorgfältigen Zusammensetzung auf das Verdauungssystem eine äußerst wohlthätige
Wirkung aus und hat absolut keine schädlichen Folgen . Kräuter-Wein befördert
eine regelrechte , naturgemäße Verdauung , nicht allein durch vollkommene Lösung
der Speisen im Magen , sondern auch durch seine anregende Wirkung auf die
Säftebildung.
Kräuter-Wein ist zo haben zu Mk. 1.25 o. Mk. 1 .75 in;

Karlsruhe » Durlach , Königsbach , Gttlingen , Singe «,
Durmersheim , Mühlburg , Graben , Bruchsal , Gochsheim .
Lauterburg , Malsch , Kandel , Selz , Rastatt , Pforzheim u . s. w.in den Apotheken. 8598.12 .3

Vor Nachahmungen wird gewarnt !
Man verlange ausdrücklich Hubert Ullrich ’schen Krauterwein .

00. 100 Zentner
Tabak

schone Qualität , sind zu verkaufen .
Näheres Gasthaus zum Kam «

in Daxlauden . 16200
Jnnge Mädchen -,

welche das -Kleidermacheu erlern««
wollen , ebenso eine Arbeiterin, wer¬
den ans sofort gesucht. P . Studt ,Waldstraße 69, 2. Stock. 16 >94

Schriftsetzer , junger , tüchtiger,N .-V . . sucht hier oder auswärts so¬
fort Stellung . In allen Satzarten
bewandert. Offerten unter v . F . 16071
an die Expedition der „Bad. Press«"-
erbeten . 32

Ein großer , schöner

Laden
mit Wohnung in allerbester Lage in
Rastatt ( Garnisonstadt ) in neu er¬
bautem Hanse (Gasthaus zur Traube)
ist sofort oder spät r zu vermiethen .
Näheres durch A . Weber , Langcstr. 6.Baden -Baden 15722 .3 .3

Bäckerei zu vermiettien .
Eine eingerichtete Bäckerei ist auf

1 . Dezember zu vermiethen. Eben¬
daselbst ist ein « nmSdl . Zimmermit Kochofen sofort zu vermiethen.

Zu erfragen unter Nr . 16206in der
Exped . der »Bad . Presse".

Zimmer zn vermietkm.
Ein schönes, großes, unmöblirtes

Zimmer mit Antheil an der Kücheund Keller ist sogleich an eine einzelne
Person um den Preis von 8 Mark
per Monat zu vermiethen. Zu erfr.in Bulach » Hauptstraße 111», 2. St .,
neben der Alb . 15933 .6.3

Ebendaselbstwird auch ein Kind von
guter Herkunft in Pflege genommen.

teinstraße 29 , 4. Stock, ist eist auf
die Straße gehendes, schön mök>-

lirtes Zimmer sofort billig z« »er»
miethen . 16069.2.2

Zwei möblirte Zimmer mit 1-^ 5
Betten sind mit sehr guter Pension
billig zu vermiethen. 16096.33

Steinstraße 10, 3. Stock.
Oudmig -Wilhelmstraste 3 sind im^ 5. Stock (gerade Mansarde ) zwei
Zimmer , Küche mit GlaSabschluß,Keller sofort oder später zu ver¬
miethe «. 16038.33

Eine einfach möblirte Mansarde
ist an einen ruhigen jungen Mann
sofort zu vermiethen. Amaltenste . 71,Eingang Leopoldftratze durch den
Hof rechts im 3- St . . ■ . ÖJ$

in Zimmer mit 2 Betten
in der Nähe der Baugewerk»
schule (auch Hinterhaus ), rv.
mit Pension, von 2 jungen

Herrn auf sofort gesncht. 23
Offerten unter Nr-. 18108 an die

Expedition der »Bad. Presse* « I ck »



Ba ^kfHe Presst .

Zietamg in Berlin am
8. und 9. November
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L»m ä 1 M., 11 Loose für 10 M,
Porto und List» 20 Pf<j . empfehlen
Md Tonenden auch gegen Brief*

marken oder unter Nachnahme.

Carl Heintze
,

Berlin W. Unter den Linden3
«nd die durch Plaeate kenntlichen

Loos- Geschäfte.

mgange
in Jacken , Capes , Kragen uns Tuch,
Plüsch itnb Pelz, Regenmänteln , Abend¬
mänteln , Costumes , SÜlorgen-
räcken , Blousen , Unterröcken

ist mein Lager in Lsnfeetion wieder auf das

16209

XXVII. MmImdaii-Mkrik.
Kaiipt-Kekdgewl«»« »«4

Mk . 75,000,30,000,15,000Ulm ,
Ziehung am 27 . Februar 1896.
Loch zu 3 Mack £ s

,flf"
J. Dussault , KSIn .

In Karlsruhe bei Corl GStz , Lederhandlung , Hebclstr . 15 .

Motto ;

yger das Gut» will tertrMt*^
der vertraue es der Fra »,

pöloJ? *
l»

’ ĵiwarzer
t ^ kter Import^ Kathreinê ST

Preiset Nr. 17,
1/ ptd .- Hose : M . — .60 — .70 — .80 i . 1 .05 1.65 .
i , M. 1 .10 1 .30 1 .55 1 .90 2 .05 2 .60.
V? M . 2.10 2.45 2.90 3 .60 3 .90 5 .- .

Jj ^ ^ robebriefeJMO ^ PL
^JJ *®

Ein Pfund gibt 170 - 200 Tassen, pro Tasse somit
1 ' /«—2 Pfg .

Garantie tür Aechtheit
nur in Originalpackungen mit unserer Firma.

iederlagen in Karlsruhe bei den Herren :
H . Nlunding , Ecke Kaiser-

Herrenstrasse.
E. Salzer , Kaiserstrasse 69.

undierm . Baumann , Kreuzstr . 10 ,
SikPl Klingmann , Ecke Mark¬

grafen - und Kreuzstrasse ,
tust . Mftller , an der kath . Kirche.
n Durlach bei Herrn Capl Martin
li Ettlingen bei Herrn Paul Wessb « oher .
n Rastatt bei den Herren : C. F« Jäger , J. Landhäuser (vorm,

a . J . Jung ) , Herrn . Vogel . 15028 .4.2

Weibezalras Hafermehl
» !«nd -Dack-t 50 PI ., Weibe zahn . Hafer -Caeao 120 JPf -,
WeibezahnsHafer -Cake » l2oSBf „ WeibezahnsHafer -
erötze «0 Pi Drftc Nähiwillcl für Sinbtr , Erwachl-nt,
»ronft imd ffieiimtc. UtbirUtfirn alle äbiilidjcn Fadrikolk
im Wüte und Wob! klcbmack. Uedci . ll zu haben . Prolvekle

Gebr . Weiberahn , FUchbeck , Weier.

S

Haar -Tinkturlieber

H. Kneifrl 's
Boi den vielen , mit der dreistesten Reklame auftreteiidcn , meist

schwindelhaften Haarmitteln machen mir ganz besonder ? auf dieses wirklich
reelle , altbewährte Cosmeticuin aufmerksam . Die Tinktur wirkt nickt blos
« haltend , sondern auch wo noch die geringste Keimfähigkeit vorhanden,
ganz wesentlich vermehrend für die Haare , wie die vorzüglichsten Zeugnisse
hochachtb. Pers . zweifellos erweise » . — Die Tinktur ist in Karlsruhe
nur eckt bei L. Wolf Wwe ., Parfüm ., Karl-Friedrichstr. 4. In Flagons
zu l , 2 , und 3 Mark . 2041 .6 .4

MM » » » » » werden rasch und billig angefertigt
in der

Dmckem ifer ,Lait. Presse
".

Unterzeichneter besucht am
$ , November

den Farrenuiarkt in Karls¬
ruhe mit einem Transport

(Ovipnl-
Aimmenthaler-

Famn
und ladet wohllöbl. Gemeinde¬
behörden zum Kauf ein. 16063.3.3

Karl Bea ,
Farreuhäudltr aus Frnburg.

Fiemäen -kinsätre
in Leinen und Pique ,
glatt, gestickt und Falten , zu
billigsten Preisen . 15598.5 .2

Heinrich Cramer ,
189 Kaiserstrasse 189.

Meinen Mitmenschen
welche an Magenbeschwcrden, Ver-
danungsschwäche, Appetitmangel rc.
leiden , theile ich herzlich gern und
unentgeltlich mit, wie sehr ich selbst
daran gelitten, und wie ich hiervon
befreit wurde. 13352.52 . 7

Pastor a. D . Sypke in Schreibcr -
hau tRiesengebirqci.

t % rnttcr f. blau , braun od.schwar ,ö Cheviot
;nm Anzuge für 10 Mar ?. 2Vio
Meter desg !. zum Paletot f .7 Mark,
Ta Anzug - u. Hosenstoffe äußerst
billig , versendet frco. gegen Nach *
nabme J. BQntgens, Tuchfabrik,
Eupen bei Aachen. Anerkannt
vorzügliche Bezugsquelle. Muster
franco zu Diensten .

Fordern Sis öffibÄn
* Ul UM II UIU Eicrlcg. d . Welt ;
RiesengSnsa, sämmtl . Zuchtgeflügel,
Zuchtgerätha rc . Graf , Geflügelzucht. ,
Anerbach , Hess . 8689*

Leichter Nebenverdienst.
E . alt . solid . Hamburg . Haus sticht

allerorts respect . Herren z. Verk. v.
Cigarren an Priv . , Wirthe rc.
Fixum bis M . 3VOO.— o. hohe
Provis . Bew. u . F . 8760 an Heinr .
Eisler , Hamburg ._ 14219.6 6

Gättselebern
werde » fortwährend angekauft Kreuz -
straffe IO , eine Stiege hoch bei der
Kleinen Kirche . _ 14591 *

Gäitfelebeei»
werden fortwährend angekanft.

Erbprinrenstratze 21 » L Stock.

Kamönra
Etwa 50,01

für \
Handlungs - I

Commis von -*■
Kk. Näckerffr. 32 .

O BereinsangehSrig «, !
Kostenfreie Stellenvermittelung ,

in 1894 : 4034 Stellen besetzt .
Penstons -Saffe

(Invaliden - , Wittwen- , Alters - und
Waisen -Versorgung).

Kranken - u. Begräbnistkasse , e. H.
Vereinsbeitra » bis Ende d . I . nur

Mk . 2 .50 .
Zusammenkunft hiesiger Mtglieder
jeden Dienstag 9 Uhr im Nebenzimmer

des Franke »«» .
Kostenfreie

Stellenvermittelung
durch denVerband

Deutscher Haudlnugsgehilsen
GeschäftSftelle Nmnberß

und feine in allen größeren Stabten
Deutschlands befindlichen Geschäfts«
ste llen . 14217 .12.4

Lebensversicherung.
Altrenommirt « deutsche Ge¬

sellschaft sucht einen tüchtigen
Inspektor gegen hohe Bezüge
(Gehalt , Spesen und Provision).
Berücksichtigung finden auch ge¬
bildete Herren, welche sich durch
kurze Probethätigkeit für diesen
Beruf ausbilden wollen . Mel¬
dungen mit Lebenslauf, Refe¬
renzen und Photographie unter
K . 2705 an Haasenstein & Vogler
A . -G in Karlsruhe erb . 14376*

Unfali-Vcrficherung .
Ein tüchtige Aktiengesellschaft mit

festen Prämien sucht alleiorts in
Baden tüchtige, selbstthätigeGeneral¬
agenten gegen hohe Provision ,

Offerten unter Rr . 15807 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 5.4

Koben Verdienst
(bis 250 Mk. monatlich ) kann sich
jeder durch Verkauf von Antbeil-
scheinm zu gesetzlich erlaubten
Serien - Loosen verdienen . Sofort
baarcs Geld. Off. sah E. M. 24
an die Amioiicen -Expedition von
L . Wolff , Löhrsplatzl II. Leipzig .

Mlttagstiscli .
An einen guten bürgerl. Privat -

Mittags - und Abendtisch werden 3 bis
4 Herren gesucht. 16095 3 .3

Stetnstraße 10, 3. Stock .
Privat 'fiiitbindun ; ,

Damen finden bei strengster Dil »
kretion und bester Verpflegung Auf,
nähme bei

Frau Ullrich , Hebammê
12482 Douglasstr . 30, Karlsruhe.

fiiirliuiiRrn
(Brodkarren) wird zn kaufen gesucht.

Offerten mit Angabe der Länge ,
Breite und Tiefe des KastcnS nebst
Verkaufspreis wollen unter Nr. 15981
in der Expedition der » Bad. Presst*
abgegeben werden .



« avr, <ye nstui «.

Solide schwarze Seide
m . m ,

flovontivt unerschwert vdg6tal gefärbt, alles fiBeitveffeub , zu allen Zwecken das Veste
,^ ' a mr 4Gk «rir Statt , gemust - ' t . anmin- ri direkt auS der Fabrik
NM 2 « Ufo 12 « . ,,

äK* a .. t̂
CVÄ uf ¥ WlMe' unbeschwerte, schwärze Seide zu erhalten, das d «,M»rSchSnste, Best« und Billigste, der wende sich zutrauensvoll direkt an unsere Fabrik. Mr

bcmusteni und versenden an Private keine Maaren , di» wir nicht als gänzlich mrbeschwertgnrantireu und dabei auf das Gutachten jeden Chemikers der Welt abstcllrn können.Siehli & Co . in Züi *io !fry
gegründet 1S40 ,

der »rosten mechanische« «nd Haudivobereien Obselden nnd Arth«nd Filanda Germignaga (Lago maggiore ) . 1503S.12.3

kürAussordernng. ,"
i-!miümN »,laaepflichtig-n . welche

^ 081/2 6 8 6 ^ 6111 ^ 6Mit Bezahlting der Gemeindenmkage
aus Giund- , Häuser- und Gewerbe-
steuerkapital sowie ans Einkoinmen-
steueranschlag für 1895 sich noch im
Näckstqiide besinden , werde » hiermit
irnfacsöivert ihre Scbnidigkeit bis
längsicns 5. Novciiibtt l . I . zu
tntiichien.

Sollte einem ttmlagepfllchtrgen aus
Irgend einem Versehen kein Umlage
forderungszeltel pro 1895 zugegangen >
seilt,

'so wolle der Pflichtige sich
gefälligst schriftlich oder »liindlich an¬
her wendeit , damit ihin ein solcher !
ziigestellt werden kann . 15900.3.3

Karlsruhe , den 28 . Oktober 1895 . ]
Stadtkafte -Berrechnnng .

Fecker .
Bade».

Freiwillige
Versteigerung .

Dienst »» de« 5 . « . Mittwoch de» I
8 . Povember 1895 , jeweils Nach¬

mittags A Uhr anfaugrud
werd.e ich im VersteigerNngslokal,
Eingang Maria-Viktoria-Strahe in l
Baden im Aufträge des Herrn Waisen¬
richters H . Lambrecht in Baden !
aus dem Nachlasse des f Wilhelm
Kauffmann , zur Fischkultur gegen
baare Zahlung öffentlich versteigern:

Eiirt grohe Parthir Porzellan ,
bestehend aus 1 feitren Tafelservice,
Kaffee- «nd Theeservice , Kaffee- ,
Thce - , Milch - und diaymkanneii,
Chokvladekatinen , Wasserkannen ,
flirre Bowleschüsseln , Kaffee- «na
Theetasseu , Moccatassen , Sitppen -
schnsseln, große mib kleine ovale
Platten, Spargelplniten , Salat -
nnd Eierschnsseln , Suppenteller ,
flache Teller, Dessertteller, Sance -
schüsseln , , BcilagplatteN , Frucht-
schaalen mit und ohne Fnß, Licht-
tcller, Sglzfässer, Zündholzständcr,!
steinerne Häfen, Einmachgläser re .,
1 große Parthie feine Weingläser,
Ctzainpägiitir - NNd Liquenrgläser,
Btergläser , Wassergläser, Finger¬
gläser, Wein- »nd Liquenrflasche » ,
Wasserflasche» ,Salonlampen, Kron¬
leuchter , Wandleuchtcr, Nippsachen
und noch verschiedene Gegenstände.
Das Porzellan ist zum größten

Theil ganz neu, theils weiß, theils
mit grünem Rand oder Blumen und
ohne Namen. 161721

Baden, den 30 . Oktober 1895 .
Brönniug,

Gerichtsvollzieher in Baden.

Holzversteigcrung .1
Grvffh. Bezirlsforstri Gerns

buch versteigert aus Domäneiiwald
,. G e r n s b e r g " mit Borgsrist- oder
RabaitbemiMgnng am Montag de»
11 . November 1895 , früh 9 Uhr
beginnend, im Nathhansc in Gerns¬
bach von Dürr- u . Wiiidfallhölzern :
Tannenstämme 6 I . , 3 II .. 45 Hl . ,
207 lV . , 59 V. Kl . ; Tannenklöhe'62 I . , 36 II „ 74 III . Kl . ; 3 Wagner-
eichen , ferner 164 Ster tairnen Scheit¬
holz ; 3 Ster eichen und 189 Ster
tatirien Prügelholz . Vorzeiger Forst -
wart Zipfe in Gernsbach. — So¬
dann aüs Domäneiiwald „Schwarzc-
gehrtn" (bei Snlzbach) : 23 Fichien -
üäniine IV und V . Kl ., 4 FichtenklötzrII . und IU . Kl . , 1 Forlenklotz II . Kl . ;
5 fichten Geriislstangeii , ferner Scheit¬
holz Ster : 2 eichen , 27 forlen, sichten
und iärchen ; Prügelholz Ster : 4 buch.,l7 eich , 88 fori, und ficht. Vorzeiger:
Forstwart Detscher in Snlzbach.- - . . . - . .• , - ■- ,

Pforzheim
Lehrlings -Gesuch .

Gesucht wird für rin bedeutendes
en xroo & en äötail- Geschäft ei»
junger Mann mit guten Schulkeuut-
Niffen aus achtbarer Familie. Tüchtige
Ausbildung wird zrigesichert. Selbst¬
geschriebene Offerten bef. die Exped .
her » Bad Pr .

« «nt. Nr . 15968 . 3.2
Äaiserftraße 7^ sind 3 Treppen

hoch gut « Sslirte,heizöareAimmer ,
»uf Wunsch Balkon , Pianino , mit 1
»nd 2 Betten sofort oder später billig
h» dermiethen. 16193

empfehle mein grosses Lager in Stichen , Ra-
diruugen , Gravüren etc, in allen Grössen und

Preislagen«

13» HMt 4.lile , d
Kunsthandlung und Rahme » fabrik ,Kaiserstrasae Ich».

Einrahmungen in einfacher und reicher Ausführung empfiehlt
in grosser Auswahl und sorgfältiger Arbeit bei

bekannt billiger Berechnung.

kB
Kunsthandlung und Rahmenfabrik ,

EeiserittrMse 149 . 9829

amm

Unterzeichneter hat die ans der

Josef BodenmIllea v’schen Konku
aup Kölner Hleiderhalle ,

Aaisepstvatz - am Marktplatz ,
herrührenden Wnnren

von der Kontur svemalümg erworv
«nd bringt dieselben

zu festtaxirten Preisen gegen Baarz
zuur Ausverkatlf . u.Das Lager besteht nur ans eleganten Herren - und Knabenkleidern

bester Beschaffe nbeit .
Anstergewöhuliehe Gelegenheit für ZViederverkänfer.

15798 .8 .4

Gottesdienst.
Dvrrrt .ig den » . November .

Evang . Stadt -Gemeinde .
Kollekte. Beim Ausgang ans

sämmtlichen Gottesdiensten wird eine
Kollekte erhoben zu , Befriedigung der
kirchlichen Bedürfnisse der zerstreut
lebenden Evangelischen unseres Lan¬
des .
l/t9 Uhr Stadtkirche: Militärgottes -

dicnst : Herr Miliiär - Oberpfarrer
Fingado .

9 Uhr Südstadtkirche: Herr Stadt¬
pfarrer B r ü ck n e r.

V*10 Uhr Kleine Kirche : Herr
Vikar Zimmer (mit Ordination
desselben,

10 Uhr Schiostkirche Herr Hof-
diakonns Fischer .

10 ilhr Stadtkirche mit Abendmahl :
Hr . Stadlpfarrer M ü h l h ä u ß e r.

Die Vorbereitrmg geht der Feier un-
miltelbar voran .

7*12 Uhr Pfründnerhauskirche :
5err Stadst: brrrer Läng in .

4 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬
vikar Lic . Kühner .

6 Uhr Südstadtkirche: Herr Stadt¬
vikar Lic. Kühner .

Christenlehre « :
10 Uhr Südstadtkirche: Herr Stadt-

psarrer Bruckner .
/,12 Uhr Kleine Kirche , Herr Ober-

Hofprediger v . H e l b i n g.
Wochengottesdienst : Donnerstag

den 7 . November . Abends 5 Uhr, in
der Meine» Kirche : Herr Stadt¬
vikar Lic. K ü h li e r.

LudwigWilhelm-Krankenheim .
5 Uhr Abends Gottesdienst : Herr

Hilfsprediger Dr . Hartman u.
Militär -Gemciude .

7,12 Uhr Kindergottesdienst Leopold¬
straße 9 : Herr Miiitär-Obcrpsaner
Fingado .

DiakouissenhauSkirche.
Samstag den 2. November , Abends'/,8 Uhr : Herr Pfr . Walter .
Sonntag den 3. Novbr., Vormiltags

10 Uhr : Hr . Pfarrer Walter .
Abends 7.8 Uhr monatliche Mission?

stunde: Herr Missionar Gnßmann.
Ev . Kapelle des Kadetteuhanses
10 Uhr Gottesdienst : Herr Pfarrer

Rami n.
Evangelische Gottesdienste im

Stadtthrll Mühtburg .
10 Uhr Vormittagsgottesdicnst ,

V,2 Uhr Christenlehre: Herr Stadt¬
pfarrer R . H e l b i n g .

Evangelische Stadtmisfio » ,
Vcrcinshans Adierstraße 23.

*/*12 Uhr Sonutngsschnle im Vereins -
Hans : Hr. Stadtnüssionar Lieber ,
Kindergottesdienst in der Südstadt¬
kirche : Hr . Pfarrer Maurer ,
Kindergottesdienstin d . Diakonissen -
hauskapelle: Hr . StadtvikarBraun .

5 Uhr Abendgotiesdienst im Vercins -
haus : Herr Pfarrer Maurer .

8 Uhr Familienabend zur Feier des
Neformatioiisfestes mit Vortrag des
Herrn Hosdiakonns Fischer über
die Reformation in unserem ba¬
dischen Heimathland.

Donnerstag Abeiid 8 Uhr Vortrag
von Herrn Pfarrer Moll über die
evang. Kirche Belgiens nebst Vor¬
zeigung von Lichtbildern aus dem
Leben der dortigen Bergleute.

Freitag Abend 8 Uhr allgemeine
Bibelstunde im Vereinshaus: Hr.
Stadtinissionar Lieber .

7*12 Uhr Sonnlagsschule : Herren¬
straße 62.

3 Uhr Bibclstuude im Versamm¬
lungssaal Herrenflratze 62 : Herr
Stadtinissionar Glünki n.

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstnnde .
Donnerstag Abend 8 Uhr Bibel-

stuude Durlacherstraße 32 .
Evangelisch - lutherischer Gottes¬

dienst Friedhofkapelle , Watdhorn -
straße , Bormittags 19 Uhr :
Herr Pfarrer Schulz .

Evangelisch - lutherische Kreuzge-
meiude, Betsaal verlängerte
Karlstraffe 83 , Vormittags
19 Uhr Gottesdienst.
Katholische Stadt - Gemeinde .

Hauptkirche (St . Stephair).
7.7 Uhr Frühmesse.
7.8 Mr bl . Messe .
7.9 Uhr Militärgottesdienst .
7.10 Uhr Hauptgottesdienst : Herr

Kaplan Lay er.
/412 Uhr Kindergottesdienst: Herr

Kaplan Pfenning .
7-3 Uhr Christenlehre für die Knabe» .
3 Uhr BruderschastSandacht.

Liebfranenkirche .
7,7 Uhr Frühmesse .
7.9 Uhr Kindergottesdienst : Herr

Kaplan Link .
7.10 Uhr Hochamt : Herr Kaplan

Kaiser .
2 Uhr Christenlehre für die Knaben.
7,3 Uhr CorporiS Christi-Bruder

schastsandacht .
St . Binceutinskapellc.

8 Uhr feierl . Hochamt.
Ludwig WilhelM 'Krankenheim.

7. 10 Uhr hl . Messe.

St . Frhnziök -iSydus , Grenzsir . 7 .
Sonntags 8 Uhr Amt mit Predigt .

Werktags 7.7 Uhr : hl. Biesse.
Kath . Kapelle des Kadettenhauses .
10 Uhr Gottesdienst : Herr Divisions-

Pfarrer B e r b e r i ch .
St . Peter- und Panlskirche

(Stadttheil Muhlbnrg.-
/,? und 7.8 Uhr Austheilung der heil .

Commnuion.
1.8 Uhr Frühmesse .
/,10 Uhr Hauptgottesdienst m . Predig !

Uhr Christenlehre.
7,3 Uhr Andacht für dir Abgestor -

beiien .
(Alt ) -Katholische Stadt - Gemeinde .
7.9 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬

pfarrer B o d e n st e i n .
Evangelische Gemeinschaft: Ztonö-

kirche , Beiertheimer Alice 4 : Vor¬
mittags 7- 10 Uhr imb Nachmittags
7.4 Uhr Predigt.

Methodisteugemeinde r im Betsaal
Zirkel 19»,

Sonntag Vorm . 7.10 Uhr Predigt.
11

Sonntag Nachm. 5
Abends 87.

Kiudergottes-
dienst
Predigt .

, Versammlung
f. Jünglinge
>l . Männer.

, Gebets - Ver-
sammlnug.
Bibelstunde.

Montag Abends 87.

Mittwoch . 87. „
Am ersten Sonntag im Monat

Abends 87. Uhr Tempercnz-Versamm-
lung vom Verein des blauen Kreuzes.

Karlsrahe .
Euglish Service »

are Ueld in the Chapel of the Ludwig
Wilhelm - Krankenheim, Kaiser-Allee ,

on Sundays at 11 a.m.
H. Communion at 8 a. m . on 2nd

4th and 5t!i Sundays on other Sun¬
days afterMorningprayer .

The Chaplaincy is in Connection
witb the Society for the Propagation
of the Gospel .

Ckaplain, ticensed by Sie Bishop o(
London , Ilev. O . Flex , TJhlandstr . 13

aa
Gasgluhlicht

I ohne marktschr eierische Anpreisung I
das m Beste W offerirt Jnstalla- \

I teure» zu M . 2.60 pro Apparat .
Gasglühlichtfabrik

iMartin Gülzow ,
Berlin C 26 Seydelstr

Ein Nervenleiden quälte mich viele
Jahre, eilte fortwährende Spannung
des Kopses dis in den Nacken,

'
->l »

lven» allef im Kopfe sich zusa »»»en
ziehe,, wüllie , eine besläiidige Unruhe,
reißender Schmerz in den Gliedern,
innnrr schlecht IM Magen , Zittern ,
» » gemeine Schwäche waren die 81)»»
tom.e meines Leidens , tnib alle denk¬
baren Mittel halfen nichts . Anllnerk -
a »i geniacht von mehren Geheilten,

suchte ich nach Hilfe bei Herrn A ,
Ustster . Mreskau , /Uoststraße 3 .
an den ich mich btieflich wandte. Gott
und ' diesem Herr » fei ewig Lank ,
Ich bin von meinem Verkraüen nicht
enitSuscht , sondern fand Hilfe i » kurzer
Zeit . Möge meinem Heiser durch
Gottes Beistand noch lai^ e vergönnt
sein , Kranke zu heilen , iDirs ans
DaükbarkSit sütc Hilsebedstrstige zur
Empfehlung.

"
Almeird 8 hofen , Püst Dolrau-

eschiligen ( Baden). 16174

_ Leovolv Teeaev.
Maschittenschlofser ,

Vauschlosser
Kesselschmiede

finden dauernde BeschSfligung bei
16199 .2 . 1 L . Haget ,

Maschinenfabrik,
_ Karksrnhe -Mühktznrg.
Ein junger , tüchtiger Heizer und

Mafchinenführer. der in der Be¬
handlung des elektrische» SichteS
sowie in sänrmtlichen im Fach vor»
kommenden Reparaturen erfahre« ist,
sucht sofort oder spätelc dauernd«
Stellung. Schriftliche Offerten au
A . Wittemann, Karlsruhe, Wald¬
straße 36, 3 . Stock. IfiSQS

Durlacher-Aüee 24,
4. Stock links,

ist -tu gut möblirte, Zimmer mtt
freier Aussicht sofvrt billig IN Wtt*
Miethe«.
fLteinstraße 11, 3. SköS. fft ttn
^ grohes, gm möblirteS Zimmer
an einen oder zwei Herren zu rer-
mietben. 16291
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NerelniFttKeiMtzeFkilkmehren.
Corps - Befehl .

Mittwoch, den 6 . November ;

Haopt - Schiussüliung
(Machtprobe ).

Versammlung der Compagnien an ihren Feuer Häusern 4L Uhr
Jas Korps -Aommanöo .

» LS

16212,2 .1 8oui $ Kantt . Fr. Maisch.

Zionskirche , Betcrthcimer-Mee 4
Geouniaq den 3 . November :

Ernte- und Herbst - Dankfest.
Vormittags r/,10 Uhr : Da «kfeftpredigt .
Nachmittags V-4 Uhr : Reformationspredigt .

Jedermann ist freundlich eingeladen ! 16205
J, Klenert , Prediger .

Die in meinem Atelier angefertigten
fnstpumente , welche anf der Aus¬
stellung in Strassburg mit dem
höchsten Preis 16218 .2.1

Ehrendiplom mit Medaille
ausgezeichnet wurden , sind während einiger
Tage im Schaufenster meines Geschäfts zur
gefl. Ansicht und Probe ausgestellt .

Job . Padewet,
Hof-Instrumentenmaclier .

Wirthschafts -Enrpfehlung.
Empfehle hiemit den Ausschank von Hellem und dunklem Export »

Lagerbier aus der N n i o » - B r a u er e i Karlsruhe , sowie heute
Samstag und morgen Sonntag Anstich von feinem Stoff Bork Bier

Hiezu ladet ergebenst ein 16223

Fr . Moritz ,
WestarrraLion „gitut Schützen",

Wielandstratze Nr . 32 .

Seit r Jahren über 10000 Stück im Gebrauch zuif allen
beschickten Ausstellungen mit höchsten Preisen «vämiivt .

Winter ’s
Dauerbrandöfen Germanen für jeden Brennstoff ,

mit neuer durch D R -W. geschützter ChamorteunSnwuerung ,
vorzüglichste Heizwirkung , sparsamster Breuustafsvcrorauch .

Germanen mit garantiri ca 100 8bm Heizkraft
schon »»!, ä'if. 30 — an

Preislisten meiner sämintliche» Oefen und nieiucr neue»
durch X . N.-G . geschützten Danerbrand Einsatzösen für Kachel -
öscn stehen zu Diensten. Man hüte sich vor rnindcrwerthigen
tziachahunlnge» . Zu bczichrn durch alle besseren Cr *n»
handlunae,, . Wo feine Vertretung , direkte Lieferung. »

Oscar Vinter , Lbtb . HI , Hannover , Lnrgstrasse 42 .

es
o
es

Brodpreife
für die Zeit vom l . bis 15 . Nov . 1895
nach der Anmeldung der Bäcker¬

genossenschaft :
Gs mutz wiegen :

1 Paar Wecke zu 6 Pfg . 120 Gr .,
1 haitzwristes 10 Psg . -Brod 260 „

Dos Brod kostet :
450 Gr . Halbweitzbrod kosten 15Pf .

Gr . „ * 30 „
‘ 00 Gr. Schwarzbrot ! 1 . Sorte 18

1400 Gr"
CO Gr .

1400 Gr .
450 Gr . Kornbrod
700 Gr
900 Gr

" 00 Gr ^ I

1 .
2.
2.

36
15
SO
11
16
22
32 ,

tplekschpreis-
>ur die Zeit vom 1 . bis 15. No». 1895
ticch der Anmeldung der Metzger -

genossenschaft :
Zchsknfleisch
Rnidsteisch
Kalbfleisch
Schweinefleisch
Hammelfleisch

Kilo
\ /> Kilo
V« Kilo
'/, Kilo
V» Kilo

72 Pf .
«8 „72 ,
68 .
64 .

Zu einem Kursus für Anfänger
werden noch 1—2 Theiliiehnieriuucu
gesucht. Preis nionatl . 5 Mk.

Näheres 16226
Gortenstratze 44 , 2 Treppe » .
Disep -tion !

JTniei strengster Diskretion werden
in bcliebige » Tagesstunden von einem
erfahreueii Stivtiksllci » gegen an¬
gemessenes Honorar Bücher bei-
geteage », Bücherabschluh und Li¬
quidationen besorg». Offerten unter
Nr . 16219 an die Expedition der
. Bad . Presse " erb . _ 64
2 birnbäumene Bcttfatteti ,

poliert , billig zu verkansen : Morgen -
stratze SS , 2. Stock rechts, Ecke
Luisenstraße . _ 16190

Nhlandstratze 23 m im 2. Stock
rechtsewgut

^
erhaltener

sofort billig zu verkaufen. 16225.3.1

ist hier der große billige

Berliner Schirm-Ausverkauf
mit einem sehr großen Lager reizender Neuheiten und verkauft zu wirklich stanneitb
spottbilligen Preisen . Gutes solides Fabrikat in 16210

R,e ^ en - Scliirmeii .
Nadelschirme, hochelegant ausgestattet, dünn, leicht, solid, M. 2, 2.5V, 3,

3.75, 4 , 5—12 Pik. , Zanella 80 Pfg ., 95 Pfg ., 1 . 30 Mk , prima Zanella
Mk. 1 . 70, 2 . 2 .50, Gloria -Halbseide , feine Stöcke, Mk. 1 .85 , 2 .40— 4 Mk.,
Seide mit englischen Patent-Sturmgestellen , Automaten (ohne Feder ), S-elbschließer ,
Selbstöffner rc ., ganz enorm billig . — ftäST Jeder überzeuge sich von dm antzer-
gewvhulich billige »» Preisen und guten, soliden Fabrikaten und ist es sehr vortheil -
t>aft, Schirme zu Weihnachts - Geschenken im Berliner Schirm -Ausverkauf zu
kaufen. Verkauf nur während der Messe

Vor der ITestlialle . Soeben emgetroffen!
Oer Rattenfänger von Hameln (Ratten
welcher sich 600 Jahre im Lande der Pharaonen anfhielt, wegen der Hainclner Geschichte. 4 der kleinen
Kindleiu hat derselbe wieder initgebracht und eine große Sammlung von Natten ansexerzirt nach Kommando ,
so daß alle Besucher überrascht und erstaunt sein werden . Daß mein Geschäft hochinteressant sein muß,
beweist jedenfalls hinlänglich, daß Seine Dnrchlaircht Prinz Wilhelm von SachsemWeimar
zweimal die Vorstellung besuchte. Besonders freute sich der Prinz über die Po>sührung des dressirten
Hamsters von der zweijährigen Else . Es ladet auch hier ergebenst zu zahlreichem Besuche ein

Der Besitzer : Ernst GS -eissler *
Eintritt ä Person 20 Pfg . , Kinder IO Pfg . 16217

Unübertrefflich
b m i b

und in riesiger Auswahl wie dieses
kaum von anderer Seite in unseren
Qualitäten geboten werden kann
empfehlen wir mehrere 100

jpaleiot
in nur guter Bearbeitung von 8, 9,
10, 12, 14, 16. 18 Mk . und höher ;
mehrere 100 Herren - und Kaden -

Mäntel
mit großen langen Kragen und in
neuesten Farben zu 3, 4, 6, 8, 9 . 10,
12, 14, 16 . 18 Mk. und höher ,
nehrcre 100

Anzuge
hell und dunkel , vorzüglich passend,
schon nl 9. 10. 12, 14, 16. 20 Mk,
und höher.

Knaden-Anzüge u . Mäntel , einzelne
Hosen , sowie Arbeitersachen zu jedem
nur denkbar billigen Preis .

Es sollte Niemand versäumen, sich
von unsereu billigen Offerte » zu
überzeugen und wird Jedermann bei
reeller Bedienung und guten Maaren
viel Geld sparen, der seinen Einkans
deckt bei 16228 -4.1

Ornstein

Norddeutsche

Hurslnaare»
zu billige »» Preisen:

Gothaer Leberwurst V/ « Pfd . 25 Pf .
Braunschw. Leberwurst? 1 Pld .
Gothaer Zungenwurst J Mk. 1 .—,
Fuldaer Preßkopf '/« Pfd . 30 P ..
Sardelleuleberwurst r , , m«.
Trüffelleberivurst | A - '
Braunschw. Mettwurst

' a 45r"
Westph . Plockwurst
Hamburg. Rnuchfleisch
Göttinger u . Branitschw.) t/* Pfd .
Servelatwurst « . Salami / 38 u. 40 P .,
Jtal Salami '/. Psd . 50 Pf .

Wienert ’* Filiale ,
15315 Waldstraße 38.

1 Psd .
Mk. 130 .

Nicht g»»t, Geld zurück.
Durch billigen Einkauf liefere ich

jetzt überall frachtfrei geg . Nachn. in
feinster , amtlich untersuchter Waare
ab 8 Pfund : 16221
Schinken, geräuchert , pr . Pfd . M . 0.65»
Rollschinken , geräuchert , ohne

Knochen , pr . Pfd . . . I , 0.80,
Speck, geräuchert, pr. Pfd . „ 0 ^0,
Prima Bauer » Mettwurst . „ 0.90.

J . Held » , Wehr (Rheinland ).

•cliwarz
60 Kaiserstratze 60.

Violsilen
Cellos etc .
in künstl . Ausiulnnur

ital » Instrumente
Eür Dilettanten u. Künstler

Zithern ,
berühmtweg . gedieg.
Arbeit und schönem
Ton ; ferneralle sonst.
Saiteninstrument ».
Coul . Bedingungen*Illustrierter Kataloy

gratis u. franko.
Hanum & Oie.
Saitenmstmm .-t &brik,

Stuttgart .

HuAenbonbons,
^ « stenthee ,

Thees
für Mervöse « . Magenleidende ,

welchen der Genuß von Bohnen¬
kaffee und chinesischen Thee nicht
zuträglich ist. 16221 .4 .1

Spezialität :

Suppneinlagen
in reicher Ansivahl für Anhänger
der Naturheilmethode .
Kneipp - Kur - Anstalt

Karlsruhe , Hirschstr . 12.
Besitzer : 8eh . Munich .

Hkirchs-AvikilSk.
3500 reiche Damm sind behufs

Verehelichung vorgemerkt ; darunter
200 Dame » . Vermöge » von 100000 fl.
bis 6 Millionen , 800 Damen von
50—100 000 , 1000 Damen von 25 OOO

, bis 50 000 , 1500 Damen von 500
bis 25 000 fl. Aristokraten , Offiziere »
Gutsbesitzer, Beamte, Kaufleute, In¬
dustrielle, die baldigst reich heirathen
wollen, wenden sich vertrauensvoll an
das Jiiterventionsburean „Globus",
Budapest, Dessewffvgasse28 . Anfragen
werden gegen Einsendung von 30 Pf.
i» Briefen unter strengster Diskretion
beantivortet . 16213

Hohmann & Gie.
Ludlvigshafeir a. Rhein

Goldene Medaille, Landau 1895.
Höchste Auszeichnung, Ehreudiplom
mit Medaille, Stlaßburg i./E . 1895.

eiupstchlt
ihre fekuste» Sch au »»» weine ,

weiße und rosa Marke ,
und Rhenania ■ Sect .
Z» beziehen durch den 16207 .20. l

I. obonrd «diirsni «s *orain Xarlsruks .

Heirath .
Ein Fräulein , 19 Jahre alt , gebildet

und schön , 200000 Mark Vermögen,
10000v Mk . baar, wünscht sich mit
einem hohen Staatsbeamten zu ver-
heirathen. Dasselbe ist kaih .

Offerten Dbeliebe mau mit . K . J .
postlagernd Freiburg zu senden.

Für ein feines , gangbares Wein -
und Bier -Restamant in unniittelbater
Nähe des Hanvtbahnhofes (Altstadt)
hier wird pr . 1 Januar nächsthili ein
tüchtiger, caniionsiäbigerWirth gesucht.
( Bietzgerbevorzugt.) Caution 1500Mk.

Offerten an 16227
Carl Pietz , Kaiserstraße 42.

Wegen Kränktichkeii s. s . 40 Stück
95er junge Kanarienhahnen , ff.
AudrenSberger iLlanim , einzeln oder
postenweise zn verkaufen . 160! 5.2.2

Vcegtle , Adlerwirrh ,
Plittersdorf b . Rastakt .

Blechner-Gesucli.
Tüchtige solide Blechner finden

dauetiide Arbeit. Z» erfragen in der
Expediiio» der »Badischen Presse"
miter Nr. 16220 . 2.1

Zimmer z» vermiethen.
Ein gut mddlirter großer Zimmer

mit 2 KreuzstScken ist imt oder ohne
Pension sofort oder später zu ver¬
miethen. 16198

Karlstraße 20, parterre.
>) { mnlienstrafte :»7 , Hinterh. , 1 . Ät ,

ist ein möblirteS Zimmer mit
besonderem Eingang mit Pensioi »
sofort zn vermiethen . _ 16224

Ein uninöblirtes Zimmer
ist zu vermiethen. 1618k.

Schüjenstraße 83, 4. St .
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kann ein anderes Geschäft solche Bortheile bitten , wie das ]

Waarcn -

AlflUuii - GniHlt

Dreffnr der löweu -
und

tigerartige « Riesen¬
dogge » .

an der Gartenstratze vor der FeMaüe .

Das wirkliche Origiual-

mr.m

70 KünMv .

100 dressirtg TWere . I

Theater Antonio Wallenda
.

Sonntag den 3 . November 1895 :

Zwei grosse © ala -Eröffimiigs -Vorstellnngeii .
Professor Wallenda 's Original -Dreffnr mit seine» löwen - und tigerartigen Riesendoggen

(Welt - Renommä ) . — Die Bravourturner Geschwister Wallend « am feststehende » Reck . — Die

einzig in Europa existirenden Zulukaffern als Künstler am hohen Luswxparat . — Miß Jeromg « di «

schöne Polin mit ihren wunderbar dresstrten Kakadus . — Mr . Martini , der wirkliche Gummimensch ,

der von allen Professoren Europa ' s untersucht und als wirklich anaioniisthes Räthsel erklärt wurde ,

übertrifft alles bisher derartig Gesehene . — Die herrlichen lebenden Bilder , durch welche man diesen

Winter in Paris täglich volle Häuser erzielt hatte .
Turner, Springer,

Luft- und Parierrr-
Gymaaßiker ,

KünstltrjtderBravche
von 16177

Auialienstraste 171 ,
Ecke Karlstrasse .

-KE

[ Bei kleiner Anzahlung und sehr coulanten Bedingungen

liefere ich bei größter Auswahl :

Herren-Anziige
! Heaen-Oberzieher
Hsrren -Havelocks
Knaben -Anzüge
Xnaben-Havolocks

Dämon -Mäntel
Damen-Japttes
Damen-Capes
Kinder-Mäntel
Kleiderstoffe

Die prachtvollen
Ausstattungsstücke in

nie gesehenem
Reichthnm und Pracht ,

n . A.
die Vorführung und
Enthauptung eines

chinef . Offiziers wegen
Hochverraths .

Große chinesische
und

japanestsche Ballets .
Aufzüge re. mit

Licht -, Wasser - u . Aeuer -
Effekten .

Nkuheiten
mit Attraktionen ,

welche vvr in Groß¬
städten bisher gezeigt

mrrdrv konnten.
Das Theater faßt ! 200 Personen , ist nach dem neuesten Styl der modernsten Theater von Paris ,

London rc. eingerichtet und wird von dem Geleistete » Jeder über seine Erwartung befriedigt sein .

Achtungsvoll A , WALLENDA , Direktor .
Preise der Plätze : LogensitzM . 2 , Sperrsitz ( iiumm .)
M . 1 .20 , Balkonsitz 80 Pf . . 2 . Platz 70 Pf . . Gallerie
40 Ps ., Kinder unter 10 Jahren zahlen Balkonsitz ,

Spercsitz und 2. Platz die Hälfte .
Täglich während dev Messe 2 graste Vorstellungen

4 und H Uhr ! 6 ! 24

Wallenda erzielte
stürmischen Jubel in

allen Weltstädte » .
I Abgebildct in allen illu -

strirten ZeiUmgen .

Kolossalen Erfolg er¬
zielte Wallenda .

Diplome
von fast allen euro¬

päischen Fürsten .

Sum erste« Male in Karlsruhe zur lieft

m
die berühmte Thierhändsgerin

wird sich während der Messe mit ihreur Nudel (drejsirter ) acht

russischer und sibirischer

Teppiche , Portieren, Tischdecken ,
Gardinen , Hüte , Stiefel , Schirme,

Uhren.

ilfe
produziren .

Zu zahlreichem Besuche dieser interessanten Neuheit der *

Dressur ladet ergebenst ein 16316 .3 .1

Miss Marianna .
Großes Möbel-Kager.

OOOOOOOOOOOQ

l Für Beamte 8
i qoooo

aoooo I

A ganz besondere Vortheile. jj
| aoooooooooooooooooo

| Ungenirter Eingang , strengste Oiscretion .

i Billigste Preise. Coulante Bedienung.

Das Bücher- und Bilderlager
ron

A . L . Schaeflfer ,
Antiquariat iu München

befindet sieh wieder während der Messe 16214 .2.1

beim Bahnübergang zum Stadtgarten .

Alle Artikel vom einfachsten bis hochelegantesten

Genre vsrräthig .

J . Ittmaim ,
Amalieuftraße 171.

Altes auf Credit an Jedermann .

Handelsmarken und Cebraucltsmuster
bringt prompt und sorgfältig zur Eintragung das

Patentbureau C. Kleyer .
Karlsruhe , Kaiserstruhe 213 .

Mehr Licht ! Weniger Petroleum ! Fast Kein Zerspringen !

Sparsame Hausfrauenl
verwenden für den gewöhnlichen Kuificyliuder nar noch den I

Patenthageiylinder
(D. R . P . 76356), den im Gebrauch billigsten Cylindei

Vorzüge i Herrliches Licht ! Fast kein Zerspringen ! Keine I

Explosion ! Petroleum -Ersparnis« ! Bequemes Auslöschen! I

W9F In allen einschlägigen Geschäften erhältlich.
"W8

Griitzner & Winter , GlashOttenwerk , Deuben , Bez . Dresden .

Tanz-Unterricht
im Saale der Nestanratio » Kvllen -

herger , Werderplatz .
Aufnahme seden Montag und

Donnerstag Abend 8 Uhr daselbst .
K . Spiegel ,

16215_ Tanzlehrer .

B . Ilereck ’sche

Sanitäts-Pfeifen
und

Sanitäts-Tabake
empfiehlt zu Fabrikpreisen

Friedrich Weber ,
Drechsler ,

207 Kaiser st raße 207 .

rimia
Kahlkopf ; J^ O,diesea _

' liehen Menichen mH Ä
herriichea Üaarwueh«!

, Arzt . Mache» Sie nur i
t solch * böeeg Gesiebt ! f]
i i*l «ehr bald geholfen !

_ J brauchen Sie Gutbier ’s Ger*
nnde, welche eich stete in meiner Praxi*

pltfnxend bnw*hrt hat und da « YoreCgHchste rar
Forderung und Et '.angung eines schönen Haar *
n;:d Bartwuchses ist . Achten Sie aber bei d<9
Mußten Nachahmungen darauf , dass der Kamt
„H. Gulbicr “ auf jeder Büchse steht , da ich *
**!£. ^ e# Fabrikat gav&utiren kann .

-. Kahlkopf . Wo kann ich denn Gutbit t* j
©erinania *Pomade wnkljch seht kaufen 2

Arzt : Direct durchJL Gotbier *» Kosmett ^ t j
Officin, Berlin , Berubarajerstfc Q. “
von 1 Mir.

^

oer in KaHsra he bei den Serrs»!
H . Bieter , Kaiseratranse 223 , nd .
AdoHDürr , Waldatr .39 . 16222 .l 3jj

_
-Gesucht

Ei » kräfttger, junger Mann , niÄ
unter 16 Jahren , kann bei mtr in d><

Lehre treten .
J . Spitzfaden , WagmiumA ,

Karlsruhe , Kriegftraste 14 ,
IH744 beim Hanptbabnbof .

Lehrliugs -Gefuch» .
Ein braver Junge , welcher da '

Glaserhandwerk erlernen will » km«

sogleich oder später eintrrten bei
PU . Bopst , Glasermeisiet ,

16101 .2.2 « maiienstraste 9 .
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